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Einleitung 
 

Der statistische Jahresbericht der Feuerwehr 

Recklinghausen für das Jahr 2024 bietet nicht 

nur einen umfassenden Überblick über die Ein-

satzzahlen und Aktivitäten der Feuerwehr und 

des Rettungsdienstes – er ist auch ein Spiegel-

bild der Leistungsfähigkeit, des Engagements 

und der Verlässlichkeit all jener, die Tag für Tag 

für die Sicherheit unserer Stadt im Einsatz sind. 

In einem Jahr, das erneut von vielfältigen Her-

ausforderungen geprägt war, haben die Ein-

satzkräfte durch ihr unermüdliches Handeln 

gezeigt, wie bedeutend ihre Arbeit für unser 

Gemeinwesen ist. 

Als Erster Beigeordneter und Dezernent für 

Ordnung und Sicherheit durfte ich die Entwick-

lung der Feuerwehr Recklinghausen über viele 

Jahre hinweg begleiten und mitgestalten. Diese 

Aufgabe war für mich nicht nur Teil meiner be-

ruflichen Verantwortung, sondern stets auch 

eine Herzensangelegenheit. Der Brandschutz, 

der Katastrophenschutz und die Stärkung des 

Ehrenamts lagen mir dabei besonders am Her-

zen. Ich bin dankbar, dass ich in dieser Zeit mit 

einer hochengagierten Feuerwehr zusammen-

arbeiten durfte, deren Professionalität, Innova-

tionskraft und Zusammenhalt mich stets beein-

druckt haben. 

Ein herausragendes Beispiel für die gemein-

same Weiterentwicklung ist der politische Be-

schluss zum Bau einer zweiten Feuerwache, 

der in meine Amtszeit fiel. Mit dieser Entschei-

dung konnten wir einen bedeutenden Meilen-

stein für die Zukunftsfähigkeit der Feuerwehr 

setzen und ein starkes Signal für die Sicherheit 

in Recklinghausen geben. Ebenso war es mir 

ein Anliegen, für moderne Ausrüstung und gute 

Arbeitsbedingungen zu sorgen – denn unsere 

Einsatzkräfte verdienen die bestmögliche Un-

terstützung. 

 

Der Rückblick auf das Jahr 2024 zeigt erneut 

eindrucksvoll, wie breit das Aufgabenspektrum 

der Feuerwehr ist – von Brandeinsätzen über 

technische Hilfeleistungen bis hin zu medizini-

schen Notfällen und besonderen Lagen wie Un-

wettern oder Großschadensereignissen. Jeder 

Einsatz erzählt dabei nicht nur von Organisa-

tion und Technik, sondern auch von Mensch-

lichkeit, Solidarität und Teamgeist. 

Mit diesem Bericht möchte ich mich zugleich 

von Ihnen verabschieden. Ich scheide in diesem 

Jahr aus meinem Amt aus und blicke mit gro-

ßem Respekt und Dankbarkeit auf die Jahre der 

Zusammenarbeit zurück. Mein besonderer 

Dank gilt allen Kameradinnen und Kameraden 

der Feuerwehr Recklinghausen – haupt- wie 

ehrenamtlich –, die mit ihrem Engagement 

eine unverzichtbare Säule unserer Stadtgesell-

schaft bilden. 

Ich lade Sie herzlich ein, auf den folgenden Sei-

ten nicht nur Zahlen und Statistiken zu entde-

cken, sondern auch die Geschichten und Leis-

tungen, die dahinterstehen. Es ist ein Blick auf 

ein ereignisreiches Jahr – und auf eine Feuer-

wehr, auf die wir alle stolz sein können. 

Möge dieser Bericht nicht nur Einblick geben, 

sondern auch Anerkennung ausdrücken – für 

die Arbeit, die oft im Verborgenen geschieht, 

aber eine tragende Säule unserer Stadtgesell-

schaft bildet. Ich wünsche der Feuerwehr Reck-

linghausen für die kommenden Jahre weiterhin 

Kraft, Zusammenhalt und ein stets gesundes 

Heimkehren von allen Einsätzen. 

Mit großer Wertschätzung und den besten 

Wünschen für die Zukunft der Feuerwehr Reck-

linghausen, 

Ekkehard Grunwald 

Erster Beigeordneter und Kämmerer der 

Stadt Recklinghausen
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Struktur der Stadt Recklinghausen und ihrer Feuerwehr 
 

Die Kreisstadt Recklinghausen liegt im Ruhrge-

biet im Nordwesten des Bundeslandes Nord-

rhein-Westfalen. Sie ist Großstadt und gleich-

zeitig Sitz der Kreisverwaltung des bevölke-

rungsreichsten deutschen Landkreises, des 

Kreises Recklinghausen im Regierungsbezirk 

Münster. Recklinghausen ist in der Landespla-

nung als Mittelzentrum ausgewiesen, Teil der 

Metropolregion Rhein-Ruhr und bundesweit 

für die alljährlichen Ruhrfestspiele bekannt. 

Recklinghausen verfügt über 120.535 Einwoh-

ner*innen (Stand: Dezember 2022) auf einer 

Fläche von 66,43 km². Infrastrukturell durch-

laufen die Bundesautobahnen BAB 2 und BAB 

43, der Rhein-Herne-Kanal, zwei Haupttrassen 

der Eisenbahn und mehrere Bundes- und Land-

straßen das Stadtgebiet.  

Recklinghausen grenzt im Süden an die kreis-

freie Stadt Herne (Regierungsbezirk Arnsberg), 

im Westen an die Stadt Herten, im Nordwesten 

an die Stadt Marl, im Norden an die Stadt Oer-

Erkenschwick, im Nordosten an die Stadt Dat-

teln und im Osten an die Stadt Castrop-Rauxel 

(alle Städte des Kreis Recklinghausen, Regie-

rungsbezirk Münster). 

Höchste natürliche Erhebung ist der Fritzberg 

mit 113 Metern im Osten, westlich der Innen-

stadt werden im Stadtteil Hochlar um 110 Me-

ter erreicht. Höchste künstliche Erhebung ist 

der Rodelberg an der Mollbeck mit 124 Metern 

im Nordwesten, der niedrigste Punkt des Stadt-

gebietes liegt an der Emscher im Süden bei 38 

Meter ü. NN.  

Die größte Ausdehnung des Stadtgebiets be-

trägt in West-Ost-Richtung 9,2 km und in Nord-

Süd-Richtung 10,8 km. Der Umfang des Stadt-

gebietes beträgt 43 km. 

Die Feuerwehr Recklinghausen besteht seit 

dem 17. Februar 1878 und ist heute eine frei-

willige Feuerwehr mit hauptamtlichen Kräften. 

Der Sitz der Feuerwehr Recklinghausen befin-

det sich in der Feuer- und Rettungswache an 

der Kurt-Schumacher-Allee 2. Dort hat sowohl 

die strategisch-administrative Seite der Feuer-

wehr als auch die hauptamtliche Wachabtei-

lung ihren Sitz. Zudem befindet sich hier die 

zentrale Rettungswache für den Rettungs-

dienst der Stadt Recklinghausen und die beiden 

ehrenamtlichen Löschzüge 01 - Altstadt und 02 

- Ost sowie die Jugendfeuerwehr sind hier un-

tergebracht.  

Im Norden der Stadt befindet sich im Stadtteil 

Speckhorn das Feuerwehrgerätehaus des 

Löschzug 03 - Speckhorn, im Osten der Stadt im 

Stadtteil Suderwich das Feuerwehrgerätehaus 

des Löschzug 04 - Suderwich, im Süden der 

Stadt im Stadtteil Süd das Feuerwehrgerä-

tehaus des Löschzug 05 - Süd sowie im Westen 

der Stadt im Stadtteil Hochlar das Feuerwehr-

gerätehaus des Löschzug 06 - Hochlar.  

Für den Rettungsdienst der Stadt Recklinghau-

sen werden drei außengelegene Rettungswa-

chen in Recklinghausen-Süd, am Wetter-

schacht sowie im Stadtteil Ortloh unterhalten. 

Zusätzlich sind im wechselnden Turnus die 

Krankenhäuser im Stadtgebiet in die Gestel-

lung des Notarztdienstes eingebunden. 
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Strukturdaten der Feuerwehr Recklinghausen 
 

 Feuerwehr Recklinghausen 

Feuerwehrhäuser / -wachen 5 

     Davon ständig besetzt 1 Feuer- und Rettungswache (24/7) + 3 Außen-

Rettungswachen und 3 Notarzt-Standorte (je 2 

wechselnd im Dienst) an den Krankenhäusern 

Hauptberufliche/ Hauptamtliche Beamt*innen Ja 

Datum des Brandschutzbedarfsplans 30.09.2019 

Datum des Ratsbeschlusses zum Brandschutz-

bedarfsplans 

30.09.2019 

Datum des Rettungsdienstbedarfsplans 09.2023 

Unterstützungsabteilung Ja 

Feuerwehrmusik Nein 

Jugendfeuerwehr Ja 

Kinderfeuerwehr Nein 

Zusätzliche Aufgaben:  

     Kreisleitstelle (im Auftrag des Kreises) Nein 

     Brandschutzdienststelle Ja 

     Notfallrettung Ja 

     Krankentransport Ja 

     NAW / NEF-Betrieb Ja 

     ABC-Schutz (Landeskonzept) Ja 

     Tauchdienst (gem. FwDV 8) Nein 

     Höhenrettung Ja 

 

 

Abbildung: Ausrückebereiche der ehrenamtlichen Löschzüge 



Feuerwehr Recklinghausen  Statistischer Jahresbericht 2024 

9 

Organigramm der Feuerwehr Recklinghausen 

Aufbauorganisation des Fachbereich 37 – Feuerwehr 
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Jörg Raglewski
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Max Jakob
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Teaml RettD

Sebastian Kornau
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Aufbauorganisation der Freiwilligen Feuerwehr im Jahr 2024 
 

 

•Thorsten Schild

•Andreas Schulte Sasse und Andreas Eilhard
Leitung der Feuerwehr

•Uwe Harbaum

•Alexander Hütten
Löschzug Altstadt

•Sebastian Heinrich

•Dustin Lang
Löschzug Ost

•Dirk Weßels

•Christian Dreyer
Löschzug Speckhorn

•Marc Perle

•Andreas Eilhard und Thorsten JöhrenLöschzug Suderwich

•Mario Rösler

•Michael Jany und N. N.
Löschzug Süd

•Tobias Boelker

•Stephan Koslitz
Löschzug Hochlar

•Ingo Penke

•Marco Oberhag
Jugendfeuerwehr

•Christian SchellPressesprecher

•Michael KrimpertEinheit "Strom"

•Michael JanyEinheit "Technik"

•Dana Becker
Unterstützungsabteilung 

Großereignisse

•Christian Schell
Unterstützungsabteilung

Öffentlichkeitsarbeit
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Struktur der Freiwilligen Feuerwehr im Jahr 2024 

 

 

 

Sonderaufgaben und –fahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehr im Jahr 2024 

 

LZ 01 – Altstadt:    Messtrupp NRW, ABC, Türöffnung 

LZ 02 – Ost:     Türöffnung 

LZ 03 – Speckhorn:    Unwetter / Sturm, Einheit Drohne, LF 20 KatS 

LZ 04 – Suderwich:    DLK, Unwetter / Sturm, SW 2000, TLF 3000, LF 20 KatS 

LZ 05 – Süd:     DLK, ABC, TLF 3000 

LZ 06 – Hochlar:    schwere TH, Führung BR MANV 

 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung

LZ 01 -
Alstadt

LZ 02 -
Ost

Ehren-
abteilung 

der LZ 
01/02

LZ 03 -
Speck
horn

Ehren-
abteilung 
des LZ 03

LZ 04 -
Suder
wich

Ehren-
abteilung 
des LZ 04

LZ 05 -
Süd

Ehren-
abteilung 
des LZ 05

LZ 06 -
Hoch-

lar

Ehren-
abteilung 
des LZ 06

Einheit 
Strom

Einheit 
Tech-

nik

Jugend-
feuer-
wehr

Unterstützungs-
abteilungen

Groß-
ereig. ÖffkA
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Auswertung der Einsatzzahlen in Brandschutz und technischer Hilfeleistung 
 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde im Ka-

lenderjahr 2024 in Summe zu 25.228 Einsätzen 

alarmiert (Vorjahr 2023: 24.896 Einsätze). Dies 

entspricht einem Plus von 332 Einsätzen im Ka-

lenderjahr 2024 im Vergleich zum Vorjahr 

2023. Das größte Einsatzaufkommen ist hierbei 

erwartungsgemäß im Bereich „Rettungsdienst 

/ Krankentransport“ festzustellen, welcher zu 

21.624 Einsätzen im vergangenen Jahr (2023: 

12.531 Rettungsdienst plus 10.217 Kranken-

transport = 22.748 Einsätze Rettungsdienst / 

Krankentransport) alarmiert wurde.  

Die Zahlen im Bereich „Brandeinsätze“ und 

„Technische Hilfeleistungen“ sind im Vergleich 

zu diesen stark geforderten Bereichen verhält-

nismäßig gering.  

 

 

Einsatzart Anzahl der Alarmierungen 2024 

Feuer 696 (Vorjahr 2023: 676) 

Technische Hilfe 1.116 (Vorjahr 2023: 1.048) 

ABC 158 (Vorjahr 2023: 140) 

Unwetter 0 (Vorjahr 2023: 40) 

Rettungsdienst  12.566 (Vorjahr 2023: 12.531) 

Krankentransport 9.058 (Vorjahr 2023: 10.217) 

Sonstiges 1.634 (Vorjahr 2023: 244) 

SUMME 25.228 (Vorjahr 2023: 24.896) 

 

 

 

20.208 20.237 20.791 21.208 22.093

25.252 24.896 25.228

2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Alarmierungen der Feuerwehr 
Recklinghausen in Gesamtsumme pro Jahr 

(inkl. Rettungsdienst und Krankentransport)

Alarmzahlen
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Verteilung auf Einsatzstichwörter 

 
Die Einsätze der Feuerwehr Recklinghausen im 

Jahr 2024 verteilen sich weiter auf folgende 

Einsatzstichwörter (ohne die Stichwörter in 

den Bereichen Rettungsdienst / Krankentrans-

port): 

 

Einsatzart  Einsatzstichwort  Anzahl 

10 F0 - Brandnachschau 36 

10  F0 - Flächenbrand klein  8 

10  F0 - Kleinbrand sonstige  55 

10  F0 - Lageerkundung Brand unklar  9 

10  F0 - Müllcontainer klein  47 

10  F0 - unklare Rauchentwicklung im Freien  34 

10  F0/R10 - Kleinbrand sonstige  1 

10  F1 - Bahn Brand Stufe 1  1 

10  F1 - BMA Stufe 1  3 

10  F1 - Brandgeruch  5 

Feuer
3%

Technische Hilfe
5%

ABC
0%

Unwetter
0%

Rettungsdienst
53%

Krankentransport
38%

Sonstiges
1%

Einsatzzahlen 2024

Feuer

Technische Hilfe

ABC

Unwetter

Rettungsdienst

Krankentransport

Sonstiges
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Einsatzart  Einsatzstichwort  Anzahl 

10  F1 - Kleingebäude Brand unbewohnt  7 

10  F1 - RTH - Landung BS  7 

10  F1/R10 - BMA Stufe 1  1 

10  F1/R10 - Heimrauchmelder ohne Erkenntnisse  66 

10  F1/R10 - Kleingebäude Brand unbewohnt  1 

10  F1/R10 - PKW Brand  25 

10  F1/R11 - Brandgeruch  1 

10  F1/R11 - Heimrauchmelder ohne Erkenntnisse  1 

10  F1/R21 - Kleingebäude Brand unbewohnt  1 

10  F2/R10 - BMA Stufe 2  181 

10  F2/R10 - Erhöhung auf F2  1 

10  F2/R10 - Flächenbrand groß  3 

10  F2/R10 - Kaminbrand  5 

10  F2/R10 - Kleingebäude Brand bewohnt  6 

10  F2/R10 - LKW Brand  4 

10  F2/R10 - Müllcontainer Brand groß  5 

10  F2/R10 - PKW Brand BAB  12 

10  F3/MANV 05 - Wohnungsbrand  1 

10  F3/MANV 10 - Wohnungsbrand MIG > 1 Person  2 

10  F3/R10 - BMA Stufe 3  43 

10  F3/R10 - LKW Brand BAB  1 

10  F3/R11 - Dachstuhlbrand  5 

10  F3/R11 - Gewerbe Brand klein  4 

10  F3/R11 - Kellerbrand  6 

10  F3/R11 - Wohnungsbrand  47 

10  F3/R21 - Gewerbe Brand klein  1 

10  F3/R21 - Kellerbrand  1 

10  F3/R21 - Wohnungsbrand  1 

10  F3/R21 - Wohnungsbrand MIG > 1 Person  2 

10  F3/R22 - Kellerbrand  1 

10  F3/R32 - Wohnungsbrand  1 

10  F4/R11 - Erhöhung auf F4  1 

10  F4/R11 - Gewerbe Brand groß  1 

10  F4/R11 - Landwirtschaft Brand  1 

10  F4/R21 - Wohnungsbrand  1 

10  F5/R21 - Gewerbe Brand groß  1 

10  Grundschutz - Grundschutz sichern  49 

20  TH 0 - Bombenfund 2.WK Blindgänger  1 

20  TH 0 - Eigenunfall  30 

20  TH 0 - TH einfach  64 

20  TH 0 - Tier in Notlage (Kleintier)  72 

20  TH 0 - Tierfang einfach (Kleintier)  104 

20  TH 0 - Tragehilfe 4 MA (Gruppe)  227 

20  TH 0 - Verkehrshindernis  1 

20  TH 0 - Wasser im Gebäude Stufe 0  28 

20  TH 0/R-Son 20 - TH einfach  1 
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Einsatzart  Einsatzstichwort  Anzahl 

20  TH 0/R0 - Tragehilfe 4 MA (Gruppe)  9 

20  TH 0/R10 - TH einfach  2 

20  TH 0/R10 - Tierfang einfach (Kleintier)  1 

20  TH 0/R10 - Tragehilfe 4 MA (Gruppe)  5 

20  TH 0/R11 - TH einfach  3 

20  TH 0/R11 - Tragehilfe 4 MA (Gruppe)  5 

20  TH 0/R21 - TH einfach  2 

20  TH 1 - Bahn TH Stufe 1  1 

20  TH 1 - Erhöhung auf TH 1  1 

20  TH 1 - Gasgeruch im Freien  2 

20  TH 1 - Geruchsbelästigung im Freien  3 

20  TH 1 - Geruchsbelästigung im Gebäude  5 

20  TH 1 - Lageerkundung TH unklar  1 

20  TH 1 - Person Aufzug  14 

20  TH 1 - Sturm DLK  36 

20  TH 1 - Sturm Einsatz Staffel  34 

20  TH 1 - Tier in Notlage (Großtier)  2 

20  TH 1 - Tierfang DLK  7 

20  TH 1 - Tragehilfe DLK  17 

20  TH 1 - Wasser im Gebäude Stufe 1  5 

20  TH 1/MANV 05 - VU klemmt 1  1 

20  TH 1/R10 - Gasgeruch im Gebäude  16 

20  TH 1/R10 - Geruchsbelästigung im Gebäude  1 

20  TH 1/R10 - Person in Notlage allgemein  1 

20  TH 1/R11 -  1 

20  TH 1/R11 - eCall ohne Gespräch  12 

20  TH 1/R11 - Gasgeruch im Gebäude  1 

20  TH 1/R11 - Person in Notlage allgemein  283 

20  TH 1/R11 - Person in Notlage Höhen & Tiefen  1 

20  TH 1/R11 - Tragehilfe DLK  2 

20  TH 1/R11 - VU BAB  29 

20  TH 1/R11 - VU klemmt 1  10 

20  TH 1/R11 - VU ohne klemmt  28 

20  TH 1/R20 - VU BAB  1 

20  TH 1/R21 - Person in Notlage allgemein  3 

20  TH 1/R21 - VU BAB  4 

20  TH 1/R21 - VU klemmt 1  1 

20  TH 1/R21 - VU ohne klemmt  3 

20  TH 1/R31 - VU BAB  1 

20  TH 1/R31 - VU ohne klemmt  2 

20  TH 1/R32 - VU klemmt 1  1 

20  TH 2/R10 - Gasaustritt im Freien  3 

20  TH 2/R11 - CO-Warnung  9 

20  TH 2/R11 - Person droht zu springen  5 

20  TH 2/R11 - VU klemmt 1 BAB  3 

20  TH 2/R11 - VU klemmt LKW  1 
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Einsatzart  Einsatzstichwort  Anzahl 

20  TH 2/R21 - Person unter Zug  1 

20  TH 2/R21 - VU klemmt 1 BAB  3 

20  TH 2/R31 - VU klemmt 1 BAB  1 

20  TH 3/MANV 05 - VU klemmt 2 BAB  1 

20  TH 3/R11 - Gasaustritt im Gebäude  3 

20  TH 3/R21 - Wasserrettung Person groß  1 

22  ABC 0 - Ölspur Stufe 1  143 

22  ABC 0/R10 - Ölspur Stufe 1  2 
22  ABC 0/R11 - Ölspur Stufe 1  1 

22  ABC 1 - GSG Stufe 1  2 

22  ABC 1 - Ölspur Stufe 2  4 

22  ABC 1/R10 - GSG Stufe 1  1 
22  ABC 1/R11 - GSG Stufe 1  1 
22  ABC 2 - Ölspur Stufe 3  2 
22  ABC 2/R11 - GSG Stufe 2  2 
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Alarmierungszahlen der einzelnen Einheiten 
 

Die Alarmierungen der einzelnen Einheiten der Feuerwehr Recklinghausen, insbesondere der ehren-

amtlichen Löschzüge, verteilen sich auf folgende Zahlen: 

Einheit Anzahl der Alarmierungen 2024 Anzahl der Alarmierungen 

2023 

Löschzug 01 – Altstadt 112 120 

Löschzug 02 – Ost 88 85 

Löschzug 03 – Speckhorn 30 30 

Löschzug 04 – Suderwich 65 86 

Löschzug 05 – Süd 122 154 

Löschzug 06 – Hochlar 59 66 

SRHT-Einheit  

Kreis Recklinghausen 

20 9 

Einheit Drohne 5 4 

Einheit Strom 1 1 

Einheit Technik 2 Kein Datenbestand vorhan-

den 
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Auswertung der Einsatzzahlen im Rettungsdienst und Krankentransport 
 

Die Feuerwehr Recklinghausen übernimmt ge-

mäß Gesetz über den Brandschutz, die Hilfe-

leistung und den Katastrophenschutz (BHKG 

NRW) des Landes Nordrhein-Westfalen auch 

Aufgaben im Bereich des Rettungsdienstes. 

Hierzu werden, zusammen mit dem Deutschen 

Roten Kreuz, an vier Standorten Rettungswa-

chen betrieben. Zusätzlich sind die Kranken-

häuser im Stadtgebiet in die Notarztgestellung 

eingebunden. 

An der Feuer- und Rettungswache sind im Be-

reich der Notfallrettung zwei 24-Stunden-RTW 

stationiert, an den Rettungswachen Ortloh und 

Süd zusätzlich je ein RTW im 24-Stunden-

Dienst. Der RTW der Rettungswache Ortloh 

wird durch Personal des Deutschen Roten 

Kreuz besetzt. Ergänzend hierzu sind an der 

Feuer- und Rettungswache und der Rettungs-

wache Süd je ein RTW im 12-Stunden-Dienst 

einsatzbereit. An der Feuer- und Rettungswa-

che wird zudem seit dem September 2020 ein 

Schwerlast-RTW (S-RTW) für adipöse Pati-

ent*innen vorgehalten, der im Springerbetrieb 

durch die vorhandenen Besatzungen der wei-

teren Rettungsmittel besetzt wird. 

Für den Bereich Krankentransport sind im Ta-

gesverlauf vier Krankentransportwagen vorge-

sehen:  

1. KTW – Montag bis Freitag – 08:00 Uhr bis 

20:00 Uhr 

2. KTW – Montag bis Freitag – 08:00 Uhr bis 

17:00 Uhr 

3. KTW – Montag bis Freitag – 09:00 Uhr bis 

17:00 Uhr 

WE-KTW – Samstag bis Sonntag – 08:00 Uhr 

bis 20:00 Uhr 

24-Stunden-KTW – Montag bis Sonntag – 

07:30 Uhr bis 07:30 Uhr 

Die Personalgestellung erfolgt auch hier über-

wiegend durch das Deutsche Rote Kreuz im 

Auftrag für die Stadt Recklinghausen. 

Zusätzlich sind im Tagesverlauf ein 24-Stunden-

Notarzt sowie ein 12-Stunden-Notarzt von 

08:00 Uhr bis 20:00 Uhr an wöchentlich wech-

selnden Krankenhausstandorten im Dienst. 

Durch den Rettungsdienstbedarfsplan 2023 er-

geben sich zudem einige Anpassungen in der 

Vorhaltung der Rettungsmittel. Zukünftig wer-

den im Rettungsdienst Recklinghausen sechs 

24-Stunden-RTW, zwei 12-Stunden-RTW, zwei 

NEF (davon eins 24-Stunden, eins 12 Stunden) 

und vier KTW eingesetzt. 

EINSATZART  EINSATZSTICHWORT  ANZAHL 

30  MANV 05/TH 1 - MANV 5 / TH  1 
30  R-Son 01 - Inkubatortransport Powerload  65 
30  R-Son 03 - First Responder  64 
30  R-Son 03 - Reanimation Erwachsener  1 
30  R-Son 03/R11 - First Responder  3 
30  R-Son 05 - Transport Blut o.Ä.  1 
30  R-Son 06 - Übernahme RTH  7 
30  R-Son 07 - Verlegung mit RTW  599 
30  R-Son 08 - Verlegung mit Arzt  25 
30  R-Son 09 - Verlegung mit NA  139 
30  R-Son 09/R11 - Verlegung mit NA  1 
30  R-Son 20 - Schwerlast intern  82 
30  R-Son 21 - Tragehilfe 2 MA  308 
30  R-Son 21/R0 - Tragehilfe 2 MA  7 
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EINSATZART  EINSATZSTICHWORT  ANZAHL 

30  R-Son 21/R10 - Tragehilfe 2 MA  2 
30  R-Son 21/R10 oh - Tragehilfe 2 MA  1 
30  R-Son 21/R11 - Tragehilfe 2 MA  4 
30  R-Son 22 - RTW überörtlich  1 
30  R10 - Ambulant liegend  2 
30  R10 - Apoplex ohne Bewusstseinstrübung  486 
30  R10 - Arbeitsunfall leicht  11 
30  R10 - Atemnot leicht  687 
30  R10 - BZ Entgleisung  64 
30  R10 - chir. Notfall ohne Notarzt  2660 
30  R10 - Einweisung sitzend  2 
30  R10 - Entlassung liegend  1 
30  R10 - Fraktur leicht  2 
30  R10 - Geburt unkritisch  21 
30  R10 - Gyn. Notfall ohne Notarzt  58 
30  R10 - Hilope  603 
30  R10 - interner Notfall ohne Notarzt  3392 
30  R10 - Kind Notfall ohne Notarzt  266 
30  R10 - medizinischer Notfall BAB ohne TH  1 
30  R10 - SmartCall ohne Gespräch  7 
30  R10 - Tierbiss leicht  4 
30  R10 - Verbrennung leicht  2 
30  R10 - VU nur RettD leicht  175 
30  R10 ohne SoSi - Ambulant liegend  3 
30  R10 ohne SoSi - Ambulant sitzend  5 
30  R10 ohne SoSi - BZ Entgleisung  1 
30  R10 ohne SoSi - chir. Notfall ohne Notarzt  14 
30  R10 ohne SoSi - Einweisung liegend  4 
30  R10 ohne SoSi - Einweisung sitzend  2 
30  R10 ohne SoSi - Entlassung liegend  3 
30  R10 ohne SoSi - Hilope  11 
30  R10 ohne SoSi - Infektionsfahrt liegend  3 
30  R10 ohne SoSi - interner Notfall ohne Notarzt  26 
30  R10 ohne SoSi - Kind Notfall ohne Notarzt  1 
30  R10 ohne SoSi - Medizinische Hilfe vor Ort  365 
30  R10 ohne SoSi - Verlegung liegend  2 
30  R10/R0 - Einweisung liegend  1 
30  R10/R0 - interner Notfall ohne Notarzt  3 
30  R10/R11 - VU nur RettD leicht  1 
30  R10/TH 0 - interner Notfall ohne Notarzt / TH  1 
30  R10/TH 1 - chir. Notfall ohne Notarzt / TH  1 
30  R11 - Apoplex - mit Bewusstseinstrübung  77 
30  R11 - Apoplex ohne Bewusstseinstrübung  1 
30  R11 - Arbeitsunfall schwer  3 
30  R11 - Atemnot leicht  1 
30  R11 - Atemnot schwer  320 
30  R11 - Bewusstlose Person  565 
30  R11 - Blutung stark  2 
30  R11 - BZ Entgleisung  4 
30  R11 - chir. Notfall mit Notarzt  209 
30  R11 - chir. Notfall ohne Notarzt  1 
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EINSATZART  EINSATZSTICHWORT  ANZAHL 

30  R11 - Fraktur schwer  1 
30  R11 - Geburt zeitkritisch  15 
30  R11 - Gyn. Notfall mit Notarzt  4 
30  R11 - interner Notfall mit Notarzt  485 
30  R11 - interner Notfall ohne Notarzt  6 
30  R11 - Kind Atemnot  31 
30  R11 - Kind bewusstlos  14 
30  R11 - Kind Notfall mit Notarzt  86 
30  R11 - Krampfanfall Erwachsen  194 
30  R11 - Krampfanfall Kind  49 
30  R11 - Krampfanfall Status > 5 Min  7 
30  R11 - medizinischer Notfall BAB ohne TH  12 
30  R11 - Messerstecherei  4 
30  R11 - Reanimation Erwachsener  68 
30  R11 - Reanimation Kind  2 
30  R11 - Schusswaffengebrauch  2 
30  R11 - Suizid RettD  35 
30  R11 - VU nur RettD leicht  1 
30  R11 - VU nur RettD schwer  29 
30  R11/TH 0 - chir. Notfall mit Notarzt / TH  1 
30  R11/TH 1 - Kind Notfall mit Notarzt / TH  1 
30  R20 - chir. Notfall ohne Notarzt  6 
30  R20 - interner Notfall ohne Notarzt  2 
30  R20 - VU nur RettD leicht  5 
30  R21 - Bewusstlose Person  2 
30  R21 - chir. Notfall mit Notarzt  3 
30  R21 - Kind Notfall mit Notarzt  1 
30  R21 - VU nur RettD schwer  3 
30  R30 - chir. Notfall ohne Notarzt  1 
30  R30 - VU nur RettD leicht  1 
30  R31 - VU nur RettD schwer  1 
30  Sonstige 4 - ITW extern  110 
33  Sonstige 5 - Desinfektion nach I-Fahrt  316 
33  Sonstige 5 - Regeldesinfektion  154 
40  R0 - Ambulant liegend  260 
40  R0 - Ambulant sitzend  403 
40 R0 - Dialyse liegend 153 
40 R0 - Dialyse sitzend 47 
40 R0 - Einweisung liegend 1057 
40 R0 - Einweisung sitzend 2845 
40 R0 - Entlassung liegend 1081 
40 R0 - Entlassung sitzend 1275 
40 R0 - Infektionsfahrt liegend 303 
40 R0 - Infektionsfahrt sitzend 288 
40 R0 - Rücktransport liegend 82 
40 R0 - Rücktransport sitzend 123 
40 R0 - Untersuchung liegend 31 
40 R0 - Untersuchung sitzend 93 
40 R0 - Verlegung liegend 535 
40 R0 - Verlegung sitzend 479 
40 R0/R10 - Einweisung sitzend 2 
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EINSATZART  EINSATZSTICHWORT  ANZAHL 

40 R0/R11 - Verlegung sitzend 1 
43 Sonstige 5 - Desinfektion nach I-Fahrt 360 
43 Sonstige 5 - Regeldesinfektion 72 

 

 

 

Einsatzverteilung auf die einzelnen Rettungsmittel 
 

Die Einsätze im Bereich Rettungsdienst verteilen sich mit folgenden Einsatzzahlen auf die verschiede-

nen Rettungsmittel: 

Rettungsmittel Anzahl der Einsätze im Jahr 2024 

REH 11 – RTW – 1 2.442 (Vorjahr 2023: 2.443) 

REH 11 – RTW – 2  1.849 (Vorjahr 2023: 2.069) 

REH 11 – RTW – 3  2.141 (Vorjahr 2023: 1.769) 

REH 11 – RTW – 4  2.572 (Vorjahr 2023: 2.432) 

REH 11 – RTW – 5  2.156 (Vorjahr 2023: 2.195) 

REH 11 – RTW – 6  1.997 (Vorjahr 2023: 2.332) 

REH 11 – RTW – 7 2.087 (Vorjahr 2023: 1.660) 

REH 11 – RTW – 8 1.938 (Vorjahr 2023: 1.894) 

REH 11 – RTW – 10 223 (Vorjahr 2023: 313) 

REH 11 – KTW – 1  1.243 (Vorjahr 2023: 2.397) 

REH 11 – KTW – 2 2.692 (Vorjahr 2023: 1.803) 

REH 11 – KTW – 3  810 (Vorjahr 2023: 1.565) 

REH 11 – KTW – 4  1.092 (Vorjahr 2023: 1.349) 

REH 11 – KTW – 5 3.386 (Vorjahr 2023: 2.850) 

REH 11 – NEF – 1 1.592 (Vorjahr 2023: 1.693) 

REH 11 – NEF – 2 1.692 (Vorjahr 2023: 1.243) 

Rettungsdienst
58%

Krankentransport
42%

Einsatzzahlen 2024: Rettungsdienst und 
Krankentransport

Rettungsdienst

Krankentransport
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Rettungsmittel Anzahl der Einsätze im Jahr 2024 

REH 11 – NEF – 3 1.368 (Vorjahr 2023: 1.884) 

REH 11 – SRTW – 1  280 (Vorjahr 2023: 387) 

 

 

 

Einsätze mit Fremdunterstützung 
 

Zur Bearbeitung der Einsätze im Jahr 2024 war 

die Unterstützung auch aus anderen Städten 

erforderlich. Diese Rettungsmittel wurden 

durch die Kreisleitstelle Recklinghausen dispo-

niert und alarmiert. 

In 5.389 Fällen war Unterstützung aus anderen 

Städten, insbesondere benachbarter Städte 

aus dem Kreis Recklinghausen, zur Abarbeitung 

der Einsätze notwendig. Die überwiegende 

Zahl der Unterstützungen wurde dabei aus Her-

ten, Marl und Oer-Erkenschwick geleistet. 

Einsatzmittel der Stadt Anzahl der Alarmierungen zu Einsätzen im 

Stadtgebiet Recklinghausen 

Castrop-Rauxel 523 

Datteln 142 

Dorsten 15 

Gladbeck 7 

Haltern am See 41 

Herten 2.195 

Marl 742 

Oer-Erkenschwick 1.210 

Waltrop 75 

Rettungshubschrauber, Herne, andere Städte 438 

SUMME 5.389 
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Einsätze zur Fremdunterstützung 
 

Im Umkehrschluss waren ebenfalls Einsatz-

dienstfahrzeuge der Stadt Recklinghausen au-

ßerhalb von Recklinghausen eingesetzt. Diese 

Zahlen lassen sich wie folgt aufschlüsseln: 

 

 Einsatzmittel der Stadt Recklinghausen in Anzahl der Einsätze außerhalb des Stadtgebiet 

Recklinghausens 

Castrop-Rauxel 729 

Datteln 390 

Dorsten 71 

Gladbeck 56 

Haltern am See 39 

Herten 1.854 

Marl 559 

Oer-Erkenschwick 1.067 

Waltrop 96 

Außerhalb des Kreises RE 128 

SUMME 4.989 

 

41%

14%

22%

23%

Fremde Rettungsmittel in Recklinghausen

Herten Marl Oer-Erkenschwick andere  Städte
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Ein Großteil der Einsätze von Rettungsdienstfahrzeugen der Stadt Recklinghausen außerhalb des eige-

nen Stadtgebiets fand in den benachbarten Städten Oer-Erkenschwick, Herten und Castrop-Rauxel 

statt. Insbesondere der an der Rettungswache Süd stationierte RTW und der zeitweise am Elisabeth-

Krankenhaus stationierte Notarzt helfen in der kreisfreien Stadt Herne aus. Die Alarmierungen zu Eins-

ätzen in weiteren Städten rühren insbesondere aus Rücktransporten im Bereich Krankentransport so-

wie des Schwerlast-RTW her.  
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Einsatzentwicklung im Rettungsdienst in den Jahren 2015 - 2024 
 

Die Einsatzzahlen stiegen seit 2014 kontinuierlich an. Erstmalig sinken im Jahr 2024 die Einsatzzahlen 

auf ein Niveau nahezu wie im Jahr 2020.  

Einsatz-

art 

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 

Ret-

tungs-

dienst 

10.215 10.600 10.939 10.936 11.000 11.584 k. A. 12.770 12.531 12.566 

Kran-

ken-

trans-

port 

7.920 8.046 7.536 7.925 8.315 8.860 k. A. 10.457 10.217 9.058 

SUMME 18.135 18.646 18.475 18.861 19.315 20.444 k. A. 23.227 22.748 21.624 

Davon Einsätze für den REH11-SRTW-1 63 k. A. 481 387 280 
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Auswertung der Erreichungsgrade und der Hilfsfristen 
 

Seit dem 01.10.2019 gelten für die Stadt Recklinghausen, die mit dem Ratsbeschluss vom 30.09.2019 

festgelegten, differenzierten Schutzziele.  

 

 

 

 

Für das Schutzziel „Brand 1“ kann keine sinnvolle Auswertung erfolgen, da es in diesem Schutzziel im 

gesamten Jahr 2024 lediglich drei relevante Einsätze gab.  

62,02

0

53,55
47,89

66,67

0

100

BRAND 3 (SÜDLICH L 511) BRAND 1 (NÖRDLICH L 511) TH 3 ABC 3

Erreichung der differenzierten Schutzziele im 
Zeitraum Januar bis Dezember 2024 (prozentual)

Hilfsfrist 1 erreicht Hilfsfrist 2 erreicht

Brand 1 – geltend für das Stadtgebiet nördlich der L 511 (Stadtteile Speckhorn und Bockholt) 

 Eintreffen von 6 Funktionen mit mindestens einem Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug 

(HLF) mit einer maximalen Eintreffzeit von 8 Minuten (Hilfsfrist 1). 

 Eintreffen von weiteren 10 Funktionen mit mindestens einem weiteren Löschfahrzeug (6 

Funktionen) mit einer maximalen Eintreffzeit von 13 Minuten (Hilfsfrist 2). 

Soll-Erreichungsgrad: 

90 % bei Hilfsfrist 1 und Hilfsfrist 2 nach Brandschutzbedarfsplan 2019 
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Brand 3 – geltend für das Stadtgebiet südlich der L 511 

 Eintreffen von 10 Funktionen mit mindestens einem Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug 

und einer Drehleiter mit einer maximalen Eintreffzeit von 8 Minuten (Hilfsfrist 1). 

 Eintreffen von weiteren 6 Funktionen mit mindestens einem Löschfahrzeug mit einer ma-

ximalen Eintreffzeit von 13 Minuten (Hilfsfrist 2). 
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TH 3 – geltend für das gesamte Stadtgebiet 

 Eintreffen von 6 Funktionen mit mindestens einem Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug zur 

einfachen Technischen Hilfe mit einer maximalen Eintreffzeit von 8 Minuten (Hilfsfrist 1). 

 Eintreffen von weiteren 10 Funktionen zur erweiterten Technischen Hilfe mit einer maxi-

malen Eintreffzeit von 13 Minuten (Hilfsfrist 2). 

 

Auswertungszeiträume, in denen es keine Hilfsfrist 2-relevanten Einsätze gab, sind oben nicht mit 

aufgeführt. 
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51,61

43,48 42,31

54,84 54,17
57,69

100 100 100

Erreichung des Schutzziels "TH 3" im Zeitraum 
Januar bis Dezember 2024 (prozentual)

n = 366 Einsätze

Hilfsfrist 1 erreicht Hilfsfrist 2 erreicht
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ABC 3 – geltend für das gesamte Stadtgebiet 

 Eintreffen von 6 Funktionen mit mindestens einem Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug 

mit einer maximalen Eintreffzeit von 8 Minuten (Hilfsfrist 1). 

 Eintreffen von weiteren 10 Funktionen mit mindestens einem Löschfahrzeug mit einer ma-

ximalen Eintreffzeit von 13 Minuten (Hilfsfrist 2). 

 

Auswertungszeiträume, in denen es keine Hilfsfrist 2-relevanten Einsätze gab, sind oben nicht mit 

aufgeführt. 

  

50

40
45,45

33,33

68,75

45,45
50 50

40
36,36

68,75

38,89

Erreichung des Schutzziels "ABC 3" im Zeitraum 
Januar bis Dezember 2024 (prozentual)

n = 142 Einsätze

Hilfsfrist 1 erreicht Hilfsfrist 2 erreicht
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Schutzziele der Feuerwehr Recklinghausen 
 

Das Schutzziel der Stadt Recklinghausen wird mit Ratsbeschluss vom 30.09.2019 ab dem 01.10.2019 

räumlich differenziert festgelegt. 

 

Brand 1 

 Eintreffen von 6 Funktionen mit mindestens einem Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug 

(HLF) mit einer maximalen Eintreffzeit von 8 Minuten (Hilfsfrist 1). 

 Eintreffen von weiteren 10 Funktionen mit mindestens einem weiteren Löschfahrzeug (6 

Funktionen) mit einer maximalen Eintreffzeit von 13 Minuten (Hilfsfrist 2). 

Brand 3 

 Eintreffen von 10 Funktionen mit mindestens einem Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug 

und einer Drehleiter mit einer maximalen Eintreffzeit von 8 Minuten (Hilfsfrist 1). 

 Eintreffen von weiteren 6 Funktionen mit mindestens einem Löschfahrzeug mit einer ma-

ximalen Eintreffzeit von 13 Minuten (Hilfsfrist 2). 

TH 3 

 Eintreffen von 6 Funktionen mit mindestens einem Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug zur 

einfachen Technischen Hilfe mit einer maximalen Eintreffzeit von 8 Minuten (Hilfsfrist 1). 

 Eintreffen von weiteren 10 Funktionen zur erweiterten Technischen Hilfe mit einer maxi-

malen Eintreffzeit von 13 Minuten (Hilfsfrist 2). 

ABC 3 

 Eintreffen von 6 Funktionen mit mindestens einem Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug 

mit einer maximalen Eintreffzeit von 8 Minuten (Hilfsfrist 1). 

 Eintreffen von weiteren 10 Funktionen mit mindestens einem Löschfahrzeug mit einer ma-

ximalen Eintreffzeit von 13 Minuten (Hilfsfrist 2). 

Erreichung der jeweiligen relevanten Hilfsfristen mindestens zu 90 %. 

 

Bei zwei parallellaufenden Einsätzen ist eine Eintreffzeit von 8 Minuten nach Alarmauslösung für 

jeweils 6 Funktionen mit einem Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug mindestens zu 90 % zu errei-

chen. 

 

Aufgrund der durchgeführten Gefährdungs-

analyse wird das Stadtgebiet Recklinghausen in 

die Beurteilungsklassen Brand 1 und Brand 3 

eingeordnet.  

Der größte Teil des Stadtgebietes besteht über-

wiegend aus Gebäuden mit einer Fußboden-

höhe zwischen 13 und 22 Metern. Die Bau-

weise ist überwiegend geschlossen. Dieses Ge-

biet ist überwiegend urban geprägt. Weiterhin 

sind verschiedene Firmen in diesem Bereich 

ansässig, die ebenfalls ein erhöhtes Gefähr-

dungspotential aufweisen. Dazu gehören bei-

spielsweise die Industriebetriebe in der Alten 

Grenzstraße. Darüber hinaus gibt es verschie-

dene Speditionen, die große Lager- und Um-

schlagstationen haben, die ebenfalls zu einer 

Erhöhung des Gefährdungspotentials führen. 

Diese Bemessungs- und Bewertungsgrundlage 

lässt lediglich die Einordnung des Stadtgebiets 

in die Beurteilungsklasse Brand 3 zu. 
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Das Stadtgebiet im Bereich Speckhorn, nördlich 

der L 511, weist nur geringfügig Wohnbebau-

ung bis zu einer maximalen Fußbodenhöhe von 

7 m sowie ländliche Strukturen auf. In diesem 

Bereich im Stadtgebiet ist die Einwohnerzahl 

vergleichsweise niedrig und wird von der Land-

wirtschaft geprägt. Ausgeprägte Industriege-

biete gibt es in diesem Bereich nicht. Zu den 

Gewerbebetrieben gehören Restaurantbe-

triebe, landwirtschaftliche Betriebe sowie klei-

nere Gewerbebetriebe. Aufgrund der offenen 

Bauweise und Gebäuden mit einer überwie-

genden Fußbodenhöhe von 7 m führt dies zu 

einer Einstufung in die Beurteilungsklasse 

Brand 1. 

Neben der Einteilung in die Beurteilungsklasse 

Brand, erfolgt eine Einteilung in die Beurtei-

lungsklasse TH für das gesamte Stadtgebiet. 

Zur Beurteilung des Gefährdungspotentials im 

Rahmen der Technischen Hilfe, werden die 

möglichen Einsatzarten im Stadtgebiet analy-

siert und entsprechend in die Beurteilungs-

klasse eingeordnet. Daraus lässt sich ableiten, 

dass im gesamten Stadtgebiet mit Einsätzen zu 

rechnen ist, bei denen eine Menschenrettung 

erforderlich ist und die aufgrund von Verkehrs-

unfällen oder vergleichbaren Betriebsunfällen 

stattfinden können. Aufgrund des Gefähr-

dungspotentials ist es somit notwendig, dass 

innerhalb der Hilfsfrist von acht Minuten nach 

Alarmierung mindestens eine Staffel an der 

Einsatzstelle eintrifft und nach weiteren fünf 

Minuten zusätzlich 10 Funktionen eintreffen. 

 

Als letztes erfolgt die Einteilung des Stadtgebie-

tes entsprechend des Gefährdungspotentials 

nach ABC-Gefahren. Neben der Analyse der 

verkehrlichen Situation im Rahmen von Ge-

fahrguttransporten, nehmen hier die Industrie-

betriebe, die mit Gefahrstoffen entsprechend 

der Gefahrengruppen A (radioaktive Gefahr-

stoffe), B (Biologische Gefahrstoffe) und C 

(Chemische Gefahrstoffe) umgehen, eine ent-

scheidende Rolle ein. In der Stadt Recklinghau-

sen wird mit Gefahrstoffen der Gefahren-

gruppe II umgegangen. Es gibt keine Betriebe, 

die unter die Störfallverordnung fallen. Auf den 

Straßen im Stadtgebiet Recklinghausen werden 

Gefahrguttransporte durchgeführt. Aufgrund 

der verkehrlichen Situation ist jedoch nur mit 

einem mittleren Risiko für Transportunfälle auf 

Straßen und Schienen zu rechnen. Aus diesem 

Grund ist das Stadtgebiet in die Beurteilungs-

klasse ABC 3 einzuordnen. 
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Maßnahmenplan für die Umsetzung des Brandschutzbedarfsplans 2019 
 

Aus dem Brandschutzbedarfsplan 2019 ergeben sich diverse Maßnahmen. Diese sind hier weder pri-

orisiert, noch anderweitig klassifiziert aufgelistet. 

Bauliche Maßnahmen 

 Neubau einer Feuerwache II 

 Erweiterung der Feuer- und Rettungswache I um Lagerraum, Schaffung von zusätzlichen 

PKW-Stellplätzen für die ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen, Anpassung der Ampel-

schaltung zur Verbesserung der Anfahrtszeiten der ehrenamtlichen Feuerwehrangehöri-

gen  

 Schaffung von Parkmöglichkeiten und Einhaltung von Arbeitsschutzvorgaben an den Feu-

erwehrhäusern Hochlar, Suderwich und Speckhorn 

 Erweiterung der Feuerwehrhäuser Speckhorn, Suderwich, Süd, Hochlar zur Umsetzung ei-

ner Schwarz-Weiß-Trennung. 

Technische Maßnahmen 

 Kontinuierliche Ersatzbeschaffung eines HLF 20 für die Feuer- und Rettungswache I 

 Fortführung eines WLF-Konzepts 

 Neubeschaffung eines HLF 20 für die Feuerwache II 

 Ersatzbeschaffung eines ELW 1 für die Feuer- und Rettungswache I 

 Beschaffung jeweils eines „Schnelleinsatzfahrzeugs mit 4 festverbauten PA“ für die Lösch-

züge Süd und Suderwich 

 Vorhaltung eines Löschfahrzeugs als technische Ausfallreserve 

 Vorhaltung eines Löschfahrzeugs als Ausbildungsfahrzeug. 

Personelle Maßnahmen 

 Umsetzung des Personalausfallfaktors von 5,2 für die hauptamtlichen Einsatzfunktionen 

und –qualifikationen 

 Vorhaltung von 6 Funktionen für die Feuerwache II 

 Mitgliederwerbung Ehrenamt und Jugendfeuerwehr. 

Organisatorische Maßnahmen 

 Umsetzung der angepassten Einsatzorganisation 

 Konzept Notfall-Info-Punkte fortschreiben 

 Ausstattung aller Standorte mit Notstromversorgung und entsprechender Konzeptionie-

rung 

 Erarbeitung eines Konzepts für Reserve-Schutzkleidung  

 Installation Sirenenwarnsystem. 

 

 

 

 

 



Feuerwehr Recklinghausen  Statistischer Jahresbericht 2024 

33 

Maßnahmenplan für die Umsetzung des Rettungsdienstbedarfsplans 2023 
 

Gemäß dem Rettungsdienstbedarfsplan des 

Kreises Recklinghausen aus dem Jahr 2023 ist 

die Rettungsmittelvorhaltung in der Stadt 

Recklinghausen anzupassen. Damit einherge-

hend sind verschiedene Maßnahmen nötig. 

Notfallrettung 

 Erhöhung der Einsatzmittelvorhaltung auf sechs RTW im 24-Stunden-Betrieb 

 Weitere Vorhaltung von zwei RTW im 12-Stunden-Dienst 

 Erhöhung der technischen Reserve RTW 

Notarzt 

 Weiterhin Vorhaltung von zwei NEF im Dienst plus eine Ausfallreserve 

Krankentransport 

 Erhöhung der technischen Reserve KTW 

Bauliche, organisatorische Maßnahmen 

 Erweiterung der Feuerwache II zu einer Feuer- und Rettungswache 

 Einführung eines kreisweiten Telenotarztsystems 

 Prüfung der Stationierung von NEF an den Feuer- und Rettungswachen 
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Personalstand der Feuerwehr Recklinghausen 
 

 
Ehrenamt Hauptamt 

Beamte LG 2, zweites Einstiegsamt (m) (ehe-

mals höherer feuerwehrtechn. Dienst) 

 2 

18 - 27  0 

28 - 34  0 

35 - 39  0 

40 - 44  0 

45 - 49  1 

50 - 54  0 

55 - 59  1 

60 - 63  0 

60 - 67  - 

Beamte LG 2, zweites Einstiegsamt (w) (ehe-

mals höherer feuerwehrtechn. Dienst) 

 0 

18 - 27  0 

28 - 34  0 

35 - 39  0 

40 - 44  0 

45 - 49  0 

50 - 54  0 

55 - 59  0 

60 - 63  0 

60 - 67  - 

Beamte LG 2, erstes Einstiegsamt (m) (ehe-

mals gehobener feuerwehrtechn. Dienst) 

 20 

18 - 27  0 

28 - 34  4 

35 - 39  6 

40 - 44  4 

45 - 49  0 

50 - 54  3 

55 - 59  3 

60 - 63  0 

60 - 67  - 

Beamte LG 2, erstes Einstiegsamt (w) (ehe-

mals gehobener feuerwehrtechn. Dienst) 

 0 

18 - 27  0 

28 - 34  0 

35 - 39  0 

40 - 44  0 

45 - 49  0 

50 - 54  0 

55 - 59  0 



Feuerwehr Recklinghausen  Statistischer Jahresbericht 2024 

35 

 
Ehrenamt Hauptamt 

60 - 63  0 

60 - 67  - 

Beamte LG 1, zweites Einstiegsamt (m) (ehe-

mals mittlerer feuerwehrtechn. Dienst) 

 75 

18 - 27  5 

28 - 34  14 

35 - 39  14 

40 - 44  11 

45 - 49  11 

50 - 54  11 

55 - 59  9 

60 - 63  0 

60 - 67  - 

Beamte LG 1, zweites Einstiegsamt (w) (ehe-

mals mittlerer feuerwehrtechn. Dienst) 

 6 

18 - 27  2 

28 - 34  3 

35 - 39  0 

40 - 44  1 

45 - 49  0 

50 - 54  0 

55 - 59  0 

60 - 63  0 

60 - 67  - 

Hauptberufliche / Hauptamtliche Kräfte insgesamt  103 

Hauptberufliche / Hauptamtliche Kräfte (m)  97 

18 - 27  5 

28 - 34  18 

35 - 39  20 

40 - 44  15 

45 - 49  12 

50 - 54  14 

55 - 59  13 

60 - 63  0 

60 - 67  - 

Hauptberufliche / Hauptamtliche Kräfte (w)  6 

18 - 27  2 

28 - 34  3 

35 - 39  0 

40 - 44  1 

45 - 49  0 

50 - 54  0 

55 - 59  0 

60 - 63  0 

60 - 67  - 
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Ehrenamt Hauptamt 

Einsatzabteilung (ehrenamtlich)  321  

Mitglieder der Einsatzabteilung (m)  283  

18 - 27  79  

28 - 34 57  

35 - 39 39  

40 - 44 19  

45 - 49 23  

50 - 54 26  

55 - 59 24  

60 - 67 16  

davon hauptamtlich in einer anderen Ge-

meinde bzw. hauptberuflich in einer BF oder WF tätig 

(m) 

32  

Mitglieder der Einsatzabteilung (w) 38  

18 - 27 14  

28 - 34 11  

35 - 39 8  

40 - 44 2  

45 - 49 1  

50 - 54 1  

55 - 59 1  

60 - 67 0  

davon hauptamtlich in einer anderen Ge-

meinde bzw. hauptberuflich in einer BF oder WF tätig 

(w) 

2  

 

Altersstruktur im hauptamtlichen Bereich 
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Altersstruktur im ehrenamtlichen Bereich 
 

 

 

Qualifikation des Personals 
 

 
Ehrenamt Hauptamt 

Anwärter*innen 22  

Anwärter (m) 19  

 18 – 27 12  

 28 – 34 3  

 35 – 39 3  

 40 – 44  1  

 45 – 49 0  

 50 – 54 0  

 55 – 59 0  

 60 – 67 0  

Anwärterinnen (w) 3  

 18 – 27 2  

 28 – 34 0  

 35 – 39 1  

 40 – 44  0  

 45 – 49 0  

 50 – 54 0  

 55 – 59 0  

 60 – 67 0  

Truppmänner/Truppfrauen 140  

79
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Ehrenamt Hauptamt 

Truppmänner (m) 115  

 18 – 27 57  

 28 – 34 25  

 35 – 39 16  

 40 – 44  2  

 45 – 49 2  

 50 – 54 5  

 55 – 59 7  

 60 – 67 1  

Truppfrauen (w) 25  

 18 – 27 10  

 28 – 34 8  

 35 – 39 4  

 40 – 44  2  

 45 – 49 0  

 50 – 54 0  

 55 – 59 1  

 60 – 67 0  

Truppführer 69 47 

Truppführer (m) 61 41 

 18 – 27 4 5 

 28 – 34 11 14 

 35 – 39 10 9 

 40 – 44  4 5 

 45 – 49 12 3 

 50 – 54 6 2 

 55 – 59 9 3 

 60 – 67 5 0 

Truppführerinnen (w) 8 6 

 18 – 27 2 2 

 28 – 34 2 3 

 35 – 39 2 0 

 40 – 44  0 1 

 45 – 49 1 0 

 50 – 54 1 0 

 55 – 59 0 0 

 60 – 67 0 0 
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Führungsfunktionen 

 
Ehrenamt Hauptamt 

Gruppenführer (insgesamt) 39 36 

Gruppenführer (m) 39 36 

 18 – 27 2 0 

 28 – 34 11 1 

 35 – 39 4 6 

 40 – 44  5 6 

 45 – 49 0 8 

 50 – 54 8 9 

 55 – 59 5 6 

 60 – 67 4 0 

Gruppenführerinnen (w) 0 0 

 18 – 27 0 0 

 28 – 34 0 0 

 35 – 39 0 0 

 40 – 44  0 0 

 45 – 49 0 0 

 50 – 54 0 0 

 55 – 59 0 0 

 60 – 67 0 0 

Zugführer (insgesamt) 10 0 

Zugführer (m) 10 0 

 18 – 27 0 0 

 28 – 34 0 0 

 35 – 39 1 0 

 40 – 44  1 0 

 45 – 49 2 0 

 50 – 54 2 0 

 55 – 59 1 0 

 60 – 67 3 0 

Zugführerinnen (w) 0 0 

 18 – 27 0 0 

 28 – 34 0 0 

 35 – 39 0 0 

 40 – 44  0 0 

 45 – 49 0 0 

 50 – 54 0 0 

 55 – 59 0 0 

 60 – 67 0 0 

Verbandsführer ohne Stabsqualifikation (insgesamt) 6 0 

Verbandsführer ohne Stabsqualifikation (m) 6 0 

Verbandsführerinnen ohne Stabsqualifikation (w) 0 0 

Verbandsführer mit Stabsqualifikation (insgesamt) 1 20 
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Ehrenamt Hauptamt 

Verbandsführer mit Stabsqualifikation (m) 1 20 

 18 – 27 0 0 

 28 – 34 0 3 

 35 – 39 1 5 

 40 – 44  0 4 

 45 – 49 0 1 

 50 – 54 0 3 

 55 – 59 0 4 

 60 – 67 0 0 

Verbandsführerinnen mit Stabsqualifikation (w) 0 0 

 

 

 

Truppmänner / 
Truppfrauen

49%

Truppführer
24%

Gruppenführer
14%

Zugführer
3%

Verbandsführer 
mit und ohne 

Stabsqualifikation
2%

Anwärter
8%

Qualifikationen im Ehrenamt

Truppmänner / Truppfrauen

Truppführer

Gruppenführer

Zugführer

Verbandsführer mit und ohne
Stabsqualifikation

Anwärter

Truppführer
46%

Gruppenführer
35%

Verbandsführer 
mit 

Stabsqualifikation
19%

Qualifikationen im Hauptamt

Truppführer

Gruppenführer

Verbandsführer mit
Stabsqualifikation



Feuerwehr Recklinghausen  Statistischer Jahresbericht 2024 

41 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

LG 1.2 (ehemals 
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Dienst)
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feuerwehrtechnischer Dienst)
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feuerwehrtechnischer Dienst)

LG 2.2 (ehemals höherer
feuerwehrtechnischer Dienst)
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Berufsausbildungen bei der Feuerwehr Recklinghausen 
 

Berufsausbildungen im Fachbereich 37 - Feuerwehr 
 

Brandmeisteranwärter*innen (LG 1.2) 11 

 Brandmeisteranwärter 8 

 Brandmeisteranwärterin 3 

Brandoberinspektoranwärter (LG 2.1) 2 

 Brandoberinspektoranwärter 2 

 Brandoberinspektoranwärterin 0 

Auszubildende zum / zur Notfallsanitäter*in im Ret-

tungsdienst  

20 

 Auszubildende zum Notfallsanitäter 14 

 Auszubildende zur Notfallsanitäterin 6 

 

 

Weitere Beschäftigte im Fachbereich 37 – Feuerwehr 
 

Fachbereich 37 - Feuerwehr 
 

Beschäftige im Fachbereich 13 

 Verwaltungsmitarbeiter 7 

 Verwaltungsmitarbeiterinnen 6 

Tarifbeschäftigte im Rettungsdienst  46 

 Tarifbeschäftigte im Rettungsdienst (m) 36 

 Tarifbeschäftigte im Rettungsdienst (w) 10 

 

Brandmeisteranwä
rter*innen LG 1.2 

(m)
24%

Brandmeisteranwä
rter*innen LG 1.2 

(w)
9%

Brandoberinspekto
ranwärter (m) (LG 

2.1)
6%

Ausbildung zum  
Notfallsanitäter 

(m)
43%

Ausbildung zur 
Notfallsanitäterin 

(w)
18%

Berufsausbildungen im Fachbereich 37 -
Feuerwehr
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Personalentwicklung der Feuerwehr Recklinghausen in den Jahren 2016 – 2024 

 

 

 

 

 

 

weibliche 
Tarifbeschäftigte 

im Rettungsdienst
22%

männliche 
Beschäftigte im 
Rettungsdienst

78%

Tarifbeschäftigte im Rettungsdienst

weibliche Tarifbeschäftigte im
Rettungsdienst

männliche Beschäftigte im
Rettungsdienst

255 251 258
280 291 298 307 321

84 94 88 88 89 92 101 103

18 19 30 37 37 27
48 46

2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Personalentwicklung in den Jahren 2016 –
2024

Mitglieder der ehrenamtlichen Einsatzabteilung

Hauptamtliche Angehörige

Tarifbeschäftigte im Rettungsdienst
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Fahrzeugbestand der Feuerwehr Recklinghausen 
 

Der Fahrzeugbestand der Feuerwehr Recklinghausen stellt sich am 31. Dezember 2024, aufgeteilt auf 

die Löschzüge und Feuer- und Rettungswache bzw. Gerätehäuser, dar: 

Fahrzeug (nach aktuel-

ler Norm) 

Funkrufname Standort Erstzulassung Alter 

ELW 1  REH10-ELW1-1 Feuer- und Rettungs-

wache 

2023 1 

ELW 1  REH10-ELW1-2 Feuer- und Rettungs-

wache 

2017 7 

HLF 20 REH10-HLF20-1 Feuer- und Rettungs-

wache 

2024 0 

DLK 23/12 REH10-DLK23-1 Feuer- und Rettungs-

wache 

2020 4 

TLF 4000 REH10-TLF4000-1 Feuer- und Rettungs-

wache 

2014 5 

GW-Mess/ Atemschutz REH01-GW-Mess-

1 

Löschzug Altstadt 2011 13 

GW-T REH10-GW-1 Feuer- und Rettungs-

wache 

2007 17 

GW-T REH10-GW-2 Feuer- und Rettungs-

wache 

2009 15 

GW-L REH10-GW-L1-1 Feuer- und Rettungs-

wache 

2003 21 

GW-L REH10-GW-L1-2 Feuer- und Rettungs-

wache 

2022 2 

WLF REH10-WLF26-1 Feuer- und Rettungs-

wache 

2019 5 

WLF-Kran REH10-

WLF26Kran-1 

Feuer- und Rettungs-

wache 

2019 5 

Abrollbehälter-Mulde  Feuer- und Rettungs-

wache 

2019 5 

Abrollbehälter-Rüst  Feuer- und Rettungs-

wache 

2020 4 

Abrollbehälter-Gefahr-

gut 

 Feuer- und Rettungs-

wache 

2020 4 

Abrollbehälter-Hygiene  Feuer- und Rettungs-

wache 

2022 2 

Abrollbehälter-Sonder-

löschmittel 

 Feuer- und Rettungs-

wache 

2022 2 

GW-L 2 REH10-GW-L2-1 Feuer- und Rettungs-

wache 

2020 4 

Feuerwehranhänger 

Notstrom NRW 

REH20-Anhänger-

Strom 

Feuer- und Rettungs-

wache 

2019 5 
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Fahrzeug (nach aktuel-

ler Norm) 

Funkrufname Standort Erstzulassung Alter 

MTF REH10-MTF-2 Feuer- und Rettungs-

wache 

2022 2 

KdoW REH10-KdoW-1 Feuer- und Rettungs-

wache 

2017 7 

KdoW REH10-KdoW-2 Feuer- und Rettungs-

wache 

2007 17 

PKW VB REH10-PKW-1 Feuer- und Rettungs-

wache 

2019 5 

Notstrom-Anhänger REH10-StromAnh-

01 

Feuer- und Rettungs-

wache 

2024 0 

Notstrom-Anhänger REH10-StromAnh-

02 

Feuer- und Rettungs-

wache 

2024 0 

Notstrom-Anhänger REH10-StromAnh-

03 

Feuer- und Rettungs-

wache 

2024 0 

PKW RettD REH11-KdoW-1 Feuer- und Rettungs-

wache 

2019 5 

PKW RettD  Feuer- und Rettungs-

wache 

2014 10 

NEF REH11-NEF-1 Feuer- und Rettungs-

wache 

2021 3 

NEF REH11-NEF-2 Feuer- und Rettungs-

wache 

2019 5 

NEF REH11-NEF-3 Feuer- und Rettungs-

wache 

2019 5 

RTW REH11-RTW-1 Feuer- und Rettungs-

wache 

2020 4 

RTW REH11-RTW-2 Feuer- und Rettungs-

wache 

2020 4 

RTW REH11-RTW-3 Feuer- und Rettungs-

wache 

2021 3 

RTW REH11-RTW-4 Rettungswache Süd 2021 3 

RTW REH11-RTW-5 Rettungswache Süd 2019 5 

RTW REH11-RTW-6 Rettungswache Ortloh 2018 6 

RTW REH11-RTW-7 Feuer- und Rettungs-

wache 

2019 5 

RTW REH11-RTW-8 Feuer- und Rettungs-

wache 

2019 5 

RTW REH11-RTW-10 Feuer- und Rettungs-

wache 

2015 9 

Schwerlast-RTW REH11-SRTW-1 Feuer- und Rettungs-

wache 

2020 4 

RTW Ausbildung   2012 12 

KTW REH11-KTW-1 Rettungswache Wet-

terschacht 

2024 0 
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Fahrzeug (nach aktuel-

ler Norm) 

Funkrufname Standort Erstzulassung Alter 

KTW REH11-KTW-2 Rettungswache Wet-

terschacht 

2024 0 

KTW REH11-KTW-3 Rettungswache Wet-

terschacht 

2024 0 

KTW REH11-KTW-4 Rettungswache Wet-

terschacht 

2024 0 

KTW REH11-KTW-5 Rettungswache Wet-

terschacht 

2020 4 

KTW REH11-KTW-6 Rettungswache Wet-

terschacht 

2018 6 

KTW REH11-KTW-7 Rettungswache Wet-

terschacht 

2018 6 

GW-RETT REH10-GW-RETT-1 Feuer- und Rettungs-

wache 

2004 20 

HLF 20 REH01-HLF20-1 Löschzug Altstadt 2015 9 

LF 20 REH01-LF20-1 Löschzug Altstadt / 

Ost 

2001 23 

LF 20 REH02-LF20-1 Löschzug Ost 2014 10 

HLF 20 REH03-HLF20-1 Löschzug Speckhorn 2018 6 

LF 20 KatS REH03-LF20KatS-1 Löschzug Speckhorn 2016 8 

MTF REH03-MTF-1 Löschzug Speckhorn 2015 9 

HLF 20 REH04-HLF20-1 Löschzug Suderwich 2008 16 

DLK 23/12 REH20-DLK23-1 Löschzug Suderwich 2016 8 

TLF 3000 REH04-TLF3000-1 Löschzug Suderwich 2018 6 

LF 20 KatS REH04-LF20KatS-1 Löschzug Suderwich 2016 8 

SW 2000 REH04-SW2000-1 Löschzug Suderwich 2016 8 

MTF REH04-MTF-1 Löschzug Suderwich 2011 13 

HLF 20 REH05-HLF20-1 Löschzug Süd 2012 12 

DLK 23/12 REH05-DLK23-1 Löschzug Süd 2009 15 

LF 20 REH05-LF10-1 Löschzug Süd 2008 16 

TLF 3000 REH05-TLF3000-1 Löschzug Süd 2018 6 

MTF REH05-MTF-1 Löschzug Süd 2014 10 

GW-L 2 REH20-GW-L2-1 Löschzug Süd 2021 3 

HLF 20 REH06-HLF20-1 Löschzug Hochlar 2021 3 

LF 20 REH06-LF20-1 Löschzug Hochlar 2011 13 

MTF REH06-MTF-1 Löschzug Hochlar 2014 10 

LF 20 (Jugendfeuer-

wehr) 

REH07-LF20-1 Jugendfeuerwehr 

(FuR) 

1996 28 

MTF (Jugendfeuer-

wehr) 

REH07-MTF-1 Jugendfeuerwehr 

(FuR) 

2022 2 
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Durchschnittsalter aller Fahrzeuge der Feuerwehr Recklinghausen:  

7,1 Jahre. 

 

Durchschnittsalter aller Fahrzeuge, exklusive Fahrzeuge des Rettungsdienstes:  

8,1 Jahre. 

 

Durchschnittsalter der Fahrzeuge im Rettungsdienst:  

4,9 Jahre. 
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Tätigkeitsbericht aus dem vorbeugenden Brandschutz 
 

Für den Vorbeugenden Brandschutz kann die Feuerwehr Recklinghausen im Jahr 2024 folgende Daten 

erheben: 

Brandverhütungsschauen 

 
Zu prüfende Objekte Tatsächlich geprüfte Objekte 

insgesamt 612 35 

Pflege- und Betreuungsobjekte 131 4 

Beherbergungsobjekte 24 1 

Versammlungsobjekte 97 10 

Unterrichtsobjekte 71 2 

Hochhausobjekte 5 1 

Verkaufsobjekte 83 5 

Verwaltungsobjekte 37 4 

Ausstellungsobjekte 5 0 

Garagen 56 3 

Gewerbeobjekte 103 5 

Sonstige 0 0 

 

Im Rahmen von bauaufsichtlichen Verfahren wurde die Feuerwehr durch das Sachgebiet „Vorbeugen-

der Brandschutz“ mittels Stellungnahmen beteiligt. Im Jahr 2024 erfolgten hierbei 145 Beteiligungen 

der Feuerwehr.  

 

insgesamt 145 

Pflege- und Betreuungsobjekte 11 

Beherbergungsobjekte 3 

Versammlungsobjekte 10 

Unterrichtsobjekte 8 

Hochhausobjekte 1 

Verkaufsobjekte 9 

Verwaltungsobjekte 13 

Ausstellungsobjekte 1 

Garagen 7 

Gewerbeobjekte 22 

Wohngebäude 47 

Landwirtschaftliche Anwesen 0 

Sonstige 13 
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Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 

Im Rahmen der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit präsentiert sich die Feuerwehr Recklinghausen auf 

verschiedenen Kanälen.  

Zentraler Facebook-Auftritt „Feuerwehr Recklinghausen“ 

 

Seite erstellt 17. Juni 2015 

„Gefällt mir“ (Stand: 11.04.2025) 18.570 „Fans“ 

Follower (Stand: 11.04.2025) 19.894 

 

Instagram-Auftritt „Feuerwehr Recklinghausen“ 

 

Seite erstellt 01. Dezember 2016 

Follower (Stand: 11.04.2025) 8.969 Abonnenten 

Beiträge insgesamt 1.611 Beiträge 
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Webseite www.feuerwehr-recklinghausen.de 

 

Derzeit befindet sich die Webseite der Feuerwehr Recklinghausen in einem größeren Relaunch. 

(Einsatz-) Pressemeldungen  

 

 

Die Feuerwehr betreibt seit dem Jahr 2016 

Pressearbeit zu Themen rund um die Feuer-

wehr Recklinghausen, insbesondere im Rah-

men der Einsatzberichterstattung. Hierzu wird, 

neben den Pressemeldungen über die städti-

sche Pressestelle, ein Newsroom auf dem ots-

Presseportal der dpa-Tochter „news-aktuell“ 

betrieben. 

ots-Meldungen 2024 52 Einsatzpressemeldungen 

Zugriffe auf den Newsroom 2024 256.453 Zugriffe 2024 

Zugriffe auf Meldungen in den ersten sieben Ta-

gen nach Veröffentlichung der Meldung 

Durchschnittlich 1.331 / Meldung 
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Verstorbene Kameraden der Feuerwehr Recklinghausen im Jahr 2024 
 

Im zurückliegenden Jahr sind folgende Kameraden der Feuerwehr Recklinghausen verstorben: 

 

 

Benno Stallmeyer 

Löschzug Süd 

18.09.2024 

 

Alfred Pennekamp 

Löschzug Hochlar 

09.11.2024 

 

Fritz Armoneit 

Löschzug Altstadt 

10.12.2024 

 

 

 

Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Recklinghausen  

werden den Verstorbenen stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

 

 

 

 



Feuerwehr Recklinghausen  Statistischer Jahresbericht 2024 
 

53 

Ausgewählte Einsätze aus dem Jahr 
2024 
 

Abschließende Silvesterbilanz der Feu-

erwehr Recklinghausen – 84 Einsätze für 

Feuerwehr und Rettungsdienst 
Die Feuerwehr Recklinghausen blickt abschlie-

ßend auf die Silvester-Dienstschicht zurück 

und zieht Bilanz zu den Einsätzen der Kräfte 

von Feuerwehr und Rettungsdienst Recklin-

ghausen zum Jahreswechsel 2023/2024: 

Insgesamt ereigneten sich innerhalb des Zeit-

raums von 31. Dezember 2023, 07:30 Uhr bis 

01. Januar 2024, 07:30 Uhr 84 Einsätze für die 

Kräfte der Feuerwehr und des Rettungsdiens-

tes in Recklinghausen. Bei 70 Einsätzen hier-

von handelte es sich um Rettungsdienst- oder 

Krankentransporteinsätze. 

Während der Zeitraum bis zum Datumswech-

sel vergleichsweise ruhig verlief, steigerten 

sich die Einsatzzahlen in den Stunden nach 

dem Jahreswechsel wie erwartet. Feuerwehr 

und Rettungsdienst hatten hierauf allerdings 

bereits im Vorfeld mit einer Erhöhung der ein-

satzbereiten Fahrzeuge reagiert. Unter ande-

rem stellten die ehrenamtlichen Mitglieder 

der Löschzüge Ost und Süd jeweils eine Ein-

satzbereitschaft an ihren Standorten in den 

Nachtstunden. Zudem waren die Rettungsmit-

tel im Rettungsdienst erhöht worden. Einen 

ganz wesentlichen Teil trugen die vielen eh-

renamtlichen Einsatzkräfte der Löschzüge der 

Feuerwehr Recklinghausen zur Sicherheit der 

Bürgerinnen und Bürger bei. Diese waren 

stadtweit bei diversen Einsatzstellen im Ein-

satz und haben auch in dieser besonderen 

Nacht ihre Freizeit für die Feuerwehr inves-

tiert. Während der Nacht war die Feuerwehr 

Recklinghausen mit nahezu allen verfügbaren 

ehren- und hauptamtlichen Einheiten im Ein-

satz gebunden. 

Vor Mitternacht ereigneten sich vier Einsätze 

für die Feuerwehr, 26 Rettungsdiensteinsätze 

und 20 Krankentransporteinsätze - in Summe 

50 Einsätze. Um 23:45 Uhr stand an der Dün-

nebank ein Gebüsch in Flammen, um 23:56 

Uhr brannte in der Schwertfegergasse ein 

Müllcontainer. Hierzu rückten jeweils ehren-

amtliche Einheiten aus. 

Direkt nach dem Jahreswechsel steigerten sich 

unmittelbar die Einsatzzahlen: Bereits um 

Punkt 00:00 Uhr kam es zum ersten Einsatz 

des neuen Jahres eines Recklinghäuser Ret-

tungsdienstfahrzeugs. 

Um 00:02 Uhr wiederum ereignete sich ein 

größerer Brandeinsatz: Auf der Hertener 

Straße stand eine dortige Shisha-Bar in Voll-

brand. Da anfangs unklar war, ob und wie 

viele Personen sich noch im Gebäude aufhiel-

ten, alarmierte die Leitstelle umgehend mit 

dem Stichwort "Wohnungsbrand - Menschen-

leben in Gefahr". Bei Eintreffen der ersten 

Kräfte stellte sich heraus, dass das Gebäude 

und die in Brand stehende Shisha-Bar leer wa-

ren. Die Feuerwehr ging mit Atemschutz-

trupps vor und löschte den Brand in der 

Shisha-Bar mit Strahlrohren ab. Verletzt wurde 

niemand. Im Einsatz befanden sich die Kräfte 

der hauptamtlichen Wachbereitschaft der 

Feuer- und Rettungswache, die Einsatzleit-

dienste (A- und B-Dienst) sowie die ehrenamt-

lichen Löschzüge Altstadt, Hochlar und Süd so-

wie zwei Rettungswagen und zwei Notärzte. 

Der Einsatz dauerte bis circa 01:30 Uhr an. 

Bereits um 00:30 Uhr löste an der Blitzkuhlen-

straße eine automatische Brandmeldeanlage 

aus. Die Leitstelle entsandte hierzu die ehren-

amtlichen Löschzüge Ost und Suderwich sowie 

einen Rettungswagen. Vor Ort brannte ein am 

Gebäude abgestellter Sattelauflieger. Dieser 

wurde mit Löschschaum abgelöscht. Verletzt 

wurde auch hier niemand. Dieser Einsatz dau-

erte bis 03:30 Uhr an. 

Um 05:15 Uhr stand an der Merveldtstraße 

ein PKW in Vollbrand. Der PKW befand sich 

unmittelbar neben einem Gebäude und vor ei-

ner Garage. Die Einsatzkräfte löschten das 

brennende Fahrzeug ab und kontrollierten so-

wohl das Gebäude als auch die Garage auf 

eine mögliche Brandausbreitung, diese konnte 

aber erfolgreich verhindert werden. Verletzt 

wurde auch hier niemand. Im Einsatz an dieser 

Einsatzstelle befanden sich die Kräfte der 
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hauptamtlichen Feuer- und Rettungswache 

sowie der ehrenamtliche Löschzug Ost. 

Im Laufe der Nacht kam es des Weiteren zu 

sieben weiteren Einsätzen für die Feuerwehr, 

hiervon sechs Brandeinsätzen. Hierbei han-

delte es sich in der überwiegenden Mehrheit 

um Kleinbrände und brennenden Müllcontai-

ner. 

Die Kräfte des Rettungsdienstes wurden nach 

dem Datumswechsel zu 19 Rettungsdienstein-

sätzen und fünf Krankentransporteinsätzen 

alarmiert. In Summe kam es damit nach Mit-

ternacht zu 34 Einsätzen für Einsatzkräfte der 

Feuerwehr und des Rettungsdienstes Recklin-

ghausen. 

 

Wohnungsbrand – zwei verletzte Perso-

nen – Massenanfall von Verletzten aus-

gelöst 
Zu einem Wohnungsbrand kam es am 02. Ja-

nuar 2024 in den Vormittagsstunden in Recklin-

ghausen-Ost. Acht Personen wurden durch den 

Brand betroffen. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

11:00 Uhr zur Straße "Hillen" alarmiert. 

Bei Eintreffen stand eine Wohnung im Erdge-

schoss eines Mehrfamilienhauses in Brand. Der 

Treppenraum war ebenfalls bereits verraucht. 

Ein zufällig vorbeikommender, ehrenamtlicher 

Feuerwehrangehöriger hatte bereits mit der 

Erkundung und Erstversorgung eines Patienten 

begonnen. Acht Personen konnten sich vor 

dem Eintreffen der Feuerwehr selber aus dem 

Gebäude retten. Sie alle wurden notärztlich un-

tersucht. 

Zur Bewältigung der rettungsdienstlichen Lage 

löste der Einsatzleiter umgehend einen so gen. 

"Massenanfall von Verletzten - bis zu fünf Pati-

enten" (MANV 5) aus. Dies führte zur Alarmie-

rung von Rettungsdiensteinheiten aus dem ge-

samten Umkreis. Zwei der acht Personen wur-

den durch den Notarzt als "leicht verletzt" ein-

gestuft und im Anschluss durch den Rettungs-

dienst in umliegende Krankenhäuser transpor-

tiert. Sechs Personen konnten vor Ort verblei-

ben. 

Die Löschmaßnahmen zeigten zügig Erfolg. Der 

Brand konnte abgelöscht werden. Allerdings 

gilt das Gebäude weiterhin vorerst als nicht be-

wohnbar. 

Im Einsatz befanden sich die Kräfte der haupt-

amtlichen Feuer- und Rettungswache, der Ein-

satzleitdienst sowie die ehrenamtlichen Einhei-

ten Süd und Ost. Der Rettungsdienst war mit 

Rettungsdiensteinheiten aus Recklinghausen, 

Oer-Erkenschwick, Datteln, Herne, Herten und 

Castrop-Rauxel sowie Waltrop in den Einsatz 

eingebunden. 

 

Wohnungsbrand – zwei Hunde und drei 

Katzen betroffen – eine verletzte Person 
u einem weiteren Wohnungsbrand kam es am 

02. Januar 2024 im direkten Anschluss an den 

bereits berichteten Wohnungsbrand. Hierbei 

brannte eine Wohnung in Recklinghausen-Su-

derwich. Eine Person wurde verletzt. Zwei 

Hunde und drei Katzen wurden zeitweise im 

Brandobjekt vermisst. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde noch 

während der abschließenden Einsatzmaßnah-

men an der Straße "Hillen" (wir berichteten) 

um 11:45 Uhr zur Drosselstraße nach Recklin-

ghausen-Suderwich alarmiert. 

Bei Eintreffen drang bereits massiv Brandrauch 

aus einer Wohnung im Erdgeschoss. Der Trep-

penraum war bereits vollständig verraucht. 

Vier Personen konnten sich noch vor Eintreffen 

der Feuerwehr aus dem Haus retten. Zwei 

Hunde und drei Katzen wurden den Einsatz-

kräften als im Brandhaus vermisst gemeldet. 

Durch die Feuerwehrkräfte wurde umgehende 

eine Personen- und Tierrettung eingeleitet. 

Personen konnten nicht mehr aufgefunden 

werden, die zwei vermissten Hunde und eine 

Katze konnten in einer Wohnung im ersten 

Obergeschoss angetroffen werden und wurden 

gerettet. Zwei Katzen blieben auch bis zum Ein-

satzende verschwunden. 
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Ein Bewohner des Hauses wurde leicht verletzt 

und im Anschluss an die notärztliche Behand-

lung vor Ort durch einen Rettungswagen in ein 

Krankenhaus transportiert. Aufgrund der Ein-

satzumstände wurde ebenfalls eine weitere 

Person durch den Rettungsdienst in ein Kran-

kenhaus transportiert. Zwei weitere Personen 

wurden untersucht, galten aber als unverletzt 

und konnten vor Ort verbleiben. 

Der Brand in der Wohnung im Erdgeschoss 

wurde durch Atemschutztrupps mit Strahlroh-

ren abgelöscht. Im Anschluss erfolgten Nach-

lösch- und Lüftungsmaßnahmen. 

Der Einsatz dauerte bis circa 14:00 Uhr an. Das 

Gebäude ist bis auf Weiteres vorerst nicht 

mehr bewohnbar. Der städtische Fachbereich 

Ordnung unterstützte die Bewohner bei der Su-

che nach einer vorübergehenden Unterkunft. 

Im Einsatz befanden sich die Kräfte der haupt-

amtlichen Feuer- und Rettungswache, die Ein-

satzleitdienste sowie die ehrenamtlichen 

Löschzüge Suderwich, Süd, Ost, Speckhorn, Alt-

stadt und Hochlar. Der Rettungsdienst war mit 

drei RTW und zwei Notärzten sowie dem Lei-

tenden Notarzt des Kreises Recklinghausen in 

den Einsatz eingebunden. 

 

Frontalunfall – vier verletzte Personen 
Am Samstagnachmittag (06. Januar 2024) kam 

es zu einem Frontalzusammenstoß zweier 

PKW. Hierbei wurden vier Personen verletzt. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

16:50 Uhr zur Zeppelinstraße in Höhe des 

Beisinger Weg in den Recklinghäuser Norden 

alarmiert. Bereits das ersteintreffende Ret-

tungsmittel der Stadt Oer-Erkenschwick bestä-

tigte die Notrufmeldung. 

Durch einen frontalen Zusammenstoß zweier 

PKW wurden insgesamt vier Personen verletzt. 

Das ersteintreffende Rettungsmittel erhöhte in 

Absprache mit dem Einsatzleiter der Feuer-

wehr Recklinghausen aufgrund der Patienten-

zahl das Alarmstichwort auf "Massenanfall von 

Verletzten - bis fünf Patienten (MANV 5)". Eine 

Person war in ihrem Fahrzeug eingeschlossen 

und musste mit technischen Gerät aus dem 

Fahrzeug gerettet werden. Sie wurde durch 

den Unfallhergang schwer verletzt. Drei andere 

Personen wurden leicht verletzt. 

Alle vier Patienten wurden nach notärztlicher 

Versorgung vor Ort in umliegende Krankenhäu-

ser transportiert. 

Im Einsatz befanden sich die Kräfte der haupt-

amtlichen Wachbereitschaft der Feuer- und 

Rettungswache, der Einsatzleitdienst sowie di-

verse Rettungsdiensteinheiten- hierunter auch 

aus den Nachbarstädten Marl, Herten und Oer-

Erkenschwick. Der Einsatz dauerte bis circa 

18:00 Uhr an. 

 

Ausgelöster CO-Warner führt zu Einsatz 

der Feuerwehr – Drei verletzte Perso-

nen, hierunter eine Schwerverletzte 
Zu einem Gefahrguteinsatz kam es am Mon-

tagnachmittag (08. Januar 2024) in Recklin-

ghausen. Drei Personen wurden hierbei ver-

letzt - hierunter eine Person schwer. 

 

Um 17:15 Uhr wurde der Rettungsdienst der 

Stadt Recklinghausen mit einem Rettungswa-

gen und einem Notarzt zu einem Rettungs-

diensteinsatz in eine Wohnung in der Reck-

linghäuser Innenstadt auf dem Kaiserwall ge-

rufen. Bei Betreten der Patientenwohnung 

schlugen die zum Eigenschutz standardmäßig 

getragenen Kohlenmonoxid-Warngeräte des 

Rettungsdienstes an und lösten einen Alarm 

aus. 

Die Kollegen des Rettungsdienstes reagierten 

unverzüglich, führten die Menschenrettung ei-

ner bewusstlosen Person aus der Wohnung 

durch und verließen ohne Zögern das Ge-

bäude. Zeitgleich verständigten sie über die 

Leitstelle des Kreises Recklinghausen weitere 

Einsatzkräfte von Feuerwehr und Rettungs-

dienst. 

Die Kräfte der Feuerwehr räumten das Mehr-

familienhaus und führten weitere Messungen 

im gesamten Gebäude durch. Hierbei konnten 
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allerdings nur noch leicht erhöhte Kohlenmo-

noxid-Messwerte ermittelt werden, da die 

ersteintreffenden Rettungsdienstkollegen ini-

tial mehrere Fenster des Gebäudes geöffnet 

hatten. 

Fünf Personen aus dem Gebäude wurden not-

ärztlich untersucht. Bei drei Personen konnten 

hierbei erhöhte Kohlenmonoxid-Werte festge-

stellt werden. Eine Person wurde als schwer 

verletzt, zwei Personen als leicht verletzt ein-

gestuft. Zwei weitere Personen galten als un-

verletzt. 

Zur Versorgung der schwer verletzten Person 

wurde zeitweise ein Rettungshubschrauber 

angefordert, der aber seinen Anflug abgebro-

chen hat. Die Patientin wurde anschließend 

bodengebunden zur weiteren Behandlung mit 

einem Rettungswagen in eine Klinik nach Düs-

seldorf transportiert. Zwei leicht verletzte Per-

sonen wurden durch den Rettungsdienst in 

umliegende Krankenhäuser in Recklinghausen 

transportiert. 

Das Gebäude wurde anschließend von der 

Gasversorgung getrennt. 

Im Einsatz befanden sich die Kräfte der haupt-

amtlichen Wachbereitschaft der Feuer- und 

Rettungswache, der Einsatzleitdienst sowie 

der ehrenamtliche Löschzug Altstadt und der 

Rettungsdienst mit drei Rettungswagen und 

einem Notarzt. Der Einsatz dauerte bis circa 

19:00 Uhr an. 

 

Wohnungsbrand – eine Person schwerst 

verletzt gerettet 
Zu einem Wohnungsbrand mit Menschenret-

tung kam es am Dienstagmittag (16. Januar 

2024) in Recklinghausen-Hochlarmark. Eine 

Person wurde hierbei mit schwersten Verlet-

zungen aus der Brandwohnung gerettet. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

11:20 Uhr zur Michaelstraße in den Stadtteil 

Hochlarmark alarmiert. Noch während der An-

fahrt erhöhte der Einsatzleiter aufgrund meh-

rerer Notrufe und unbestätigter Meldungen, 

dass sich noch Personen im Gebäude aufhal-

ten würden, das Alarmstichwort. 

Bei Eintreffen stand eine Wohnung im Erdge-

schoss eines Zwei-Familien-Hauses in Voll-

brand. Der Treppenraum des Hauses war be-

reits verraucht, zudem wurden eine Bewohne-

rin und Tiere im Gebäude noch vermisst. 

Die Kräfte der Feuerwehr drangen unter 

Atemschutz in die Brandwohnung ein und 

führten eine Personensuche durch. Hierbei 

konnten sie die 69-jährige Bewohnerin der 

Erdgeschosswohnung in einem Zimmer der 

Wohnung auffinden und mit schwersten Ver-

letzungen ins Freie retten. Hier wurde sie not-

ärztlich behandelt und im Anschluss in ein um-

liegendes Krankenhaus transportiert. 

Drei Hunde aus der Wohnung im ersten Ober-

geschoss konnten durch einen weiteren An-

griffstrupp unter Atemschutz ebenfalls aufge-

funden werden und ins Freie gerettet werden. 

Sie wurden anschließend den Besitzern über-

geben. 

Der Brand konnte zügig abgelöscht werden. 

Im Anschluss erfolgten weitreichende Nach-

löscharbeiten und Brandkontrollen auf ver-

steckte Glutnester. Durch das Energieversor-

gungsunternehmen wurde das gesamte Ge-

bäude im Anschluss von der Strom- und Gas-

versorgung getrennt. Das Gebäude gilt vorerst 

als nicht bewohnbar. 

Der Einsatz dauerte bis 13:15 Uhr an. Im Ein-

satz befanden sich die Kräfte der hauptamtli-

chen Feuer- und Rettungswache, die Einsatz-

leitdienste sowie die ehrenamtlichen Einhei-

ten Süd, Hochlar, Suderwich, Ost und der Ret-

tungsdienst mit zwei Rettungswagen und ei-

nem Notarzt. Hierbei kam ein Rettungswagen 

der Berufsfeuerwehr Herten zur Unterstüt-

zung zur Hilfe. Die Löschzüge Altstadt und Su-

derwich besetzten zeitweise die entblößte 

Feuer- und Rettungswache. 
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Ausgedehnter Brand in einer Lagerhalle 

– keine Verletzten 
Am Montagabend (29. Januar 2024) kam es zu 

einem ausgedehnten Brand in einer Lager-

halle, in der Möbel gelagert waren. Verletzt 

wurde niemand. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

21:00 Uhr zum Bruchweg in Recklinghausen 

alarmiert. Bereits auf der Anfahrt konnten die 

ersten Einsatzkräfte der hauptamtlichen 

Feuer- und Rettungswache deutlichen Feuer-

schein und starke Rauchentwicklung feststel-

len. 

Bei Eintreffen stand eine Lagerhalle auf dem 

Gelände des ehemaligen Baubetriebshofs in 

Vollbrand. In der Lagerhalle lagerten zum Zeit-

punkt des Brandes Möbelgegenstände, da das 

Lager verwaltungsseitig als Depot genutzt 

wurde. Der Brand war bereits durch die Dach-

haut geschlagen und die Flammen schlugen in 

den Nachthimmel. 

Durch den Einsatzleiter wurde die Einsatzstelle 

strukturiert und in Einsatzabschnitte unter-

teilt. Ein Wenderohr kam über eine Drehleiter 

zum Einsatz, zudem wurde die Brandbekämp-

fung mittels zweier Strahlrohre von zwei Ge-

bäudeseiten aus vorgetragen. Im weiteren 

Verlauf kam ergänzend zum Löschwasser auch 

Löschschaum zum Einsatz. 

Für die vom Brand kontaminierten Einsatz-

kräfte wurde der Abrollbehälter-Hygiene auf-

gebaut und in Betrieb genommen. Hier konn-

ten sich die erschöpften Einsatzkräfte nach 

der Brandbekämpfung entkleiden und reini-

gen. 

Um 22:00 Uhr konnte der Einsatzleiter "Feuer 

unter Kontrolle" melden. Im Anschluss erfolg-

ten noch weitere Nachlöscharbeiten und die 

Kontrolle nach versteckten Glutnestern. 

"Feuer aus" konnte gegen 23:00 Uhr vermel-

det werden. 

Der Einsatz dauerte bis circa 00:00 Uhr an. Im 

Einsatz befanden sich die Kräfte der haupt-

amtlichen Feuer- und Rettungswache, der Ein-

satzleitdienst, die ehrenamtlichen Löschzüge 

Altstadt, Hochlar und Süd und der Rettungs-

dienst mit Notarzt und einem RTW. Der ehren-

amtliche Löschzug Suderwich besetzte die ent-

blößte Feuer- und Rettungswache für den Fall 

weiterer, zeitgleicher Feuerwehreinsätze in 

Recklinghausen. 

 

Tödlicher Arbeitsunfall auf Baustelle – 

Kranausleger stürzt auf Person 
Am Mittwochmittag (07. Februar 2024) kam 

es zu einem tödlich verlaufenen Arbeitsunfall 

auf einer Baustelle in Recklinghausen. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

11:25 Uhr zur Berghäuser Straße in den Stadt-

teil König-Ludwig auf eine dortige Tiefbau-

stelle alarmiert. 

Bei Eintreffen der Feuerwehr war eine männli-

che Person (43 Jahre) bereits durch die anwe-

senden Kollegen des Bauarbeiters unter einem 

herabgestürzten Ausleger eines Baukrans be-

freit worden. Der Kranausleger war im Vorfeld 

aus unklarer Ursache auf den Patienten ge-

stürzt und hatte diesen unter sich begraben. 

Die Person wies keine Lebenszeichen mehr 

auf. Umgehend wurde mit der umfassenden 

medizinischen Versorgung begonnen. Trotz 

dessen verstarb der Patient leider noch vor 

Ort. 

Die umstehenden Kollegen des Patienten stan-

den unter Schock und wurden durch Not-

fallseelsorger betreut. 

Der Einsatz dauerte bis 13:30 Uhr an. Im Ein-

satz befanden sich der Rüstzug der hauptamt-

lichen Feuer- und Rettungswache, der Einsatz-

leitdienst sowie zwei RTW und ein Notarzt. Die 

Feuerwehr Recklinghausen wurde hierbei 

durch einen Rettungswagen der Feuerwehr 

Marl unterstützt. Der ehrenamtliche Löschzug 

Altstadt besetzte die verwaiste Feuer- und 

Rettungswache. 
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Einsatzreiche Samstagnacht – schwerer 

Verkehrsunfall auf der BAB 2 
In der Nacht von Samstag, 17. Februar 2024, 

auf Sonntag, 18. Februar 2024, kam es zu ver-

schiedenen, teilweise zeitgleichen Einsätzen 

der Feuerwehr Recklinghausen. Unter ande-

rem kam es auf der Bundesautobahn 2 (BAB 2) 

zu einem schweren Verkehrsunfall mit zwei 

beteiligten PKW und sieben leicht Verletzten. 

Zudem kam es zu sechs weiteren Feuerweh-

reinsätzen in der Nacht. 

Bereits um 20:41 Uhr (17.02.2024) wurde die 

Feuerwehr Recklinghausen zur Canisiusstraße 

in den Stadtteil Ost alarmiert. In den Kellerräu-

men eines Wohnhauses konnten hier erhöhte 

Kohlenmonoxidwerte gemessen werden. Die 

Gastherme des Wohnhauses wurde von der 

Gasversorgung getrennt und eine weibliche 

Bewohnerin dem Rettungsdienst zur Untersu-

chung zugeführt. Bei der Bewohnerin konnten 

allerdings keine erhöhten Kohlenmonoxid-

werte festgestellt werden. Die Ursache für die 

erhöhten Kohlenmonoxidwerte wird nun er-

mittelt. Die Feuerwehr Recklinghausen war 

mit den Einsatzkräften der hauptamtlichen 

Feuer- und Rettungswache, dem Einsatzleit-

dienst sowie einem RTW und einem Notarzt 

im Einsatz. Die Feuerwehr Recklinghausen 

wurde hierbei durch einen RTW der Stadt Oer-

Erkenschwick und einen Notarzt der Stadt 

Herten unterstützt. 

Nur wenige Minuten nach dem ersten Alarm 

kam es um 20:44 Uhr zu einem weiteren Ein-

satz für die Feuerwehr Recklinghausen. Der 

Feuerwehr wurde über den Notruf 112 auf der 

August-Kaiser-Straße in Recklinghausen-Hoch-

larmark brennende Büsche gemeldet. Die Leit-

stelle entsandte zu diesem Einsatz den ehren-

amtlichen Löschzug Süd. Vor Ort konnten die 

Feuerwehrkräfte lediglich einen Grill vorfin-

den, der im Freien betrieben wurde. Ein Scha-

densereignis konnte nicht festgestellt werden. 

Noch während der zwei laufenden Einsätze 

kam es um 20:51 Uhr zum dritten Einsatz in 

Serie: Auf der Königsstraße in Recklinghausen-

König-Ludwig sollte weißlicher Rauch aus ei-

nem LPG-Fahrzeug austreten. Hierzu ent-

sandte die Leitstelle des Kreises Recklinghau-

sen nun weitere ehrenamtliche Kräfte der 

Löschzüge Süd und Ost sowie den Einsatzleit-

dienst. Vor Ort konnte am betroffenen PKW 

keine Feststellung gemacht werden. Vorsorg-

lich wurde allerdings der Betrieb des Fahr-

zeugs polizeilich untersagt. 

Schon um 22:08 Uhr wurde die Feuerwehr 

wieder Mals zu einem Brand gerufen: Auf der 

Bundesautobahn 2 (BAB 2) in Fahrtrichtung 

Hannover sollte zwischen den Abfahrten Reck-

linghausen-Ost und Castrop-Rauxel-Henri-

chenburg ein PKW in Brand stehen. Noch wäh-

rend der Anfahrt der Kräfte der Feuer- und 

Rettungswache Recklinghausen konnten diese 

die Einsatzfahrt abbrechen, da die ersteintref-

fende Autobahnpolizei keinen PKW-Brand 

feststellen konnte. 

Um 00:55 Uhr (18.02.2024) kam es auf der 

BAB 2 in Richtung Hannover zwischen der Ab-

fahrt RE-Süd und dem Autobahnkreuz Recklin-

ghausen zu einem Verkehrsunfall. In den Ver-

kehrsunfall waren zwei PKW verwickelt. Durch 

den Unfallhergang wurden sieben Personen 

leicht verletzt. Diese wurden rettungsdienst-

lich versorgt und im Anschluss in umliegende 

Krankenhäuser transportiert. Die Feuerwehr 

streute auslaufende Betriebsstoffe ab und si-

cherte die Unfallstelle gegen Brandgefahren 

ab. Im Einsatz befanden sich der Löschzug der 

hauptamtlichen Feuer- und Rettungswache, 

drei RTW, ein Notarzt und ein Krankenwagen. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde hier 

durch Rettungsmittel aus den Städten Herten 

und Herne unterstützt. 

Um 01:54 Uhr löste am Körnerplatz in Recklin-

ghausen-Süd die automatische Brandmeldean-

lage eines Veranstaltungsobjekts aus. Die 

Kräfte der Feuerwehr konnten erkunden, dass 

glücklicherweise kein Schadensereignis vorlag, 

sondern die Brandmeldeanlage lediglich auf-

grund von verwendeten Theaternebel ausge-

löst hatte. Die Kräfte der Feuer- und Rettungs-

wache und des ehrenamtlichen Löschzugs Süd 

konnten den Einsatz schnell beenden. 
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Zum Abschluss der Nacht kam es zudem um 

06:40 Uhr auf dem "Markt" in der Reckling-

häuser Innenstadt noch zu einem rettungs-

dienstlichen Individualeinsatz, bei dem die 

Feuerwehr unterstützte. 

 

Brand in Förderwerkstatt – eine ver-

letzte Person 
Zu einem Brand in einem Gewerbeobjekt kam 

es am Montagmorgen (19. Februar 2024) in 

Recklinghausen-Ost. Durch den Brand wurde 

eine Person verletzt. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

09:58 Uhr zur Hubertusstraße in den Stadtteil 

Ost alarmiert. Da die ersteintreffenden Kräfte 

von der nahegelegenen Feuer- und Rettungs-

wache ausrückten, waren sie bereits wenige 

Momente nach dem Erstalarm vor Ort. 

In einer Förderwerkstatt brannte es in einem 

rückwärtigen Raum. Eine Person hatte vor Ein-

treffen der Feuerwehr Rauchgase eingeatmet 

und wurde nach notärztlicher Versorgung vor 

Ort durch den Rettungsdienst in ein umliegen-

des Krankenhaus transportiert. 

Die Feuerwehr ging mit einem Atemschutz-

trupp mit Strahlrohr zur Brandbekämpfung 

vor. Der Brand konnte schnell abgelöscht wer-

den. Bereits um 10:15 Uhr konnte der Einsatz-

leiter "Feuer unter Kontrolle" vermelden. Die 

Nachlöscharbeiten und Entrauchungsmaßnah-

men dauerten allerdings noch einige Zeit an. 

Der Einsatz der Feuerwehr konnte um 11:30 

Uhr beendet werden. 

Aufgrund der Beaufschlagung mit Brandrauch 

wurde der betroffene Gebäudeteil der Nut-

zung für den heutigen Tag entzogen. 

Im Einsatz befanden sich die Kräfte der haupt-

amtlichen Feuer- und Rettungswache, der Ein-

satzleitdienst, die ehrenamtlichen Löschzüge 

Suderwich und Ost sowie der Rettungsdienst 

mit zwei RTW und einem Notarzt. Die Feuer-

wehr Recklinghausen erhielt hierbei Unter-

stützung von den Rettungsdiensten der Städte 

Oer-Erkenschwick und Marl. Der ehrenamtli-

che Löschzug Altstadt besetzte die verwaiste 

Feuer- und Rettungswache für den Fall weite-

rer, zeitgleicher Einsätze in Recklinghausen. 

 

Kellerbrand verläuft glimpflich – keine 

Verletzten 
Am Freitagmorgen (23. Februar 2024) kam es 

zu einem Kellerbrand in Recklinghausen-Süd. 

Verletzt wurde niemand. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

07:45 Uhr zur Feldstraße in den Stadtteil Süd 

gerufen. Die Kräfte der Feuer- und Rettungs-

wache wurden direkt von einem vorherigen 

Einsatz im "Hohbrink" in Recklinghausen-

Hochlar zum neuen Einsatz alarmiert (ausge-

löste, automatische Brandmeldeanlage). 

Bereits die ersteintreffenden Kräfte des Ret-

tungsdienstes der in unmittelbarer Nähe be-

findlichen Rettungswache Süd am Elisabeth-

Krankenhaus bestätigten die Notrufmeldung 

und meldeten einen bestätigten Kellerbrand 

mit verrauchtem Treppenraum. Hieraufhin 

forderte der Einsatzleiter noch auf der Anfahrt 

weitere Rettungsmittel nach. 

Bei Eintreffen der Feuerwehr ging unmittelbar 

ein Trupp unter Atemschutz und mit Strahl-

rohr zur Personensuche in den Treppenraum 

und Brandbekämpfung in den Keller des 

Mehrfamilienhauses vor. Kellerbrände sind 

aufgrund der herrschenden hohen Brandtem-

peraturen und der Verrauchung des ersten 

Rettungswegs, des Treppenraums, oftmals be-

sonders kritisch. 

Der Brand im Keller konnte bereits um 08:05 

Uhr als "Feuer unter Kontrolle" gemeldet wer-

den. Anschließend erfolgten Nachlöscharbei-

ten und die weitere Kontrolle der Wohnge-

schosse. Hierzu mussten die Wohnungen teil-

weise gewaltsam geöffnet werden. Lediglich in 

einer Wohnung konnte eine Person angetrof-

fen werden, die rettungsdienstlich untersucht 

wurde, aber unverletzt blieb. 

Eine Stunde nach Einsatzbeginn konnte der 

Einsatz der Feuerwehr beendet werden. Im 

Einsatz befanden sich die Kräfte der haupt-
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amtlichen Feuer- und Rettungswache, der Ein-

satzleitdienst, die ehrenamtlichen Löschzüge 

Süd und Ost sowie der Rettungsdienst mit 

zwei Notärzten und zwei Rettungswagen. 

Hierbei wurde die Feuerwehr Recklinghausen 

durch die Berufsfeuerwehr Herten mit einem 

Notarzteinsatzfahrzeug unterstützt. 

 

Brand in Schule schnell gelöscht – keine 

Verletzten 
Am Freitagmorgen (23. Februar 2024) kam es 

in Recklinghausen-Suderwich zu einem Brand 

in einem Schulgebäude. Verletzt wurde nie-

mand, der Brand wurde schnell gelöscht. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

10:15 Uhr in die Markomannenstraße zur dor-

tigen städtischen Gesamtschule alarmiert. Be-

reits die Erstmeldung über den Notruf 112 

sprach von einem bereits abgelöschten Feuer 

in einem Klassenraum. Zudem berichtete der 

Meldende, dass das Gebäude bereits vollstän-

dig geräumt sei. 

Die ersteintreffenden Kräfte des ehrenamtli-

chen Löschzugs Suderwich gingen zur Brand-

kontrolle unter Atemschutz in das Gebäude 

vor. Sie konnten eine starke Verrauchung des 

ersten Obergeschosses, in dem sich der be-

troffene Klassenraum befand, feststellen. Sie 

kontrollierten die Brandstelle und konnten be-

stätigen, dass das Feuer bereits abgelöscht 

war. Anschließend erfolgten Lüftungsmaßnah-

men. Der Hausmeister der Schule wurde vor-

sorglich dem Rettungsdienst zugeführt und 

dort notärztlich untersucht, blieb aber unver-

letzt und musste nicht in ein Krankenhaus 

transportiert werden. 

Im Anschluss an die Brandkontrolle und Lüf-

tungsmaßnahmen der Feuerwehr war ein 

Großteil des Gebäudes wieder nutzbar. Ledig-

lich im betroffenen Klassenraum entstand 

leichter Brandschaden. 

Die Feuerwehr konnte ihren Einsatz um 11:15 

Uhr, eine Stunde nach Einsatzbeginn, been-

den. Im Einsatz befanden sich die Einsatz-

kräfte der hauptamtlichen Feuer- und Ret-

tungswache, der Einsatzleitdienst, der ehren-

amtliche Löschzug Suderwich, ein Notarzt und 

ein Rettungswagen. Die Feuerwehr Recklin-

ghausen wurde hierbei durch den Rettungs-

dienst der Stadt Castrop-Rauxel unterstützt. 

 

Mehrere zeitgleiche Einsätze im Stadt-

gebiet fordern Feuerwehr und Rettungs-

dienst – schwerer Verkehrsunfall mit 

eingeklemmter Person auf der BAB 2 
Am Donnerstagmittag (14. März 2024) kam es 

zu mehreren zeitgleichen Einsätzen in Recklin-

ghausen. Hierbei wurden die Einsatzkräfte von 

Feuerwehr und Rettungsdienst gefordert. Un-

ter anderem kam es auf der Bundesautobahn 

BAB 2 zu einem schweren Verkehrsunfall mit 

einer eingeklemmten Person. 

Um 11:42 Uhr alarmierte die Leitstelle des 

Kreises Recklinghausen den Rüstzug der 

hauptamtlichen Feuer- und Rettungswache, 

den Einsatzleitdienst sowie zwei Rettungswa-

gen und einen Notarzt auf die BAB 2 in Fahrt-

richtung Hannover. Im Bereich des Stauendes 

in der Auffahrt Recklinghausen-Ost war es zu 

einem Verkehrsunfall gekommen. Durch den 

Unfallhergang wurde eine weibliche, 64 Jahre 

alte Person schwer verletzt und in ihrem Fahr-

zeug eingeklemmt. Die Einsatzkräfte der Feu-

erwehr befreiten die Frau mit schwerem tech-

nischen Gerät aus ihrem Fahrzeug. Im An-

schluss wurde sie notärztlich behandelt und in 

ein umliegendes Krankenhaus transportiert. 

Eine weitere unfallbeteiligte Person wurde 

rettungsdienstlich untersucht, galt aber als un-

verletzt. Ein ebenfalls im Fahrzeug befindlicher 

Hund wurde durch die Polizei gesichert. Der 

Einsatz dauerte bis 13:30 Uhr an. Im Anschluss 

wurde die Unfallstelle an die Autobahnpolizei 

übergeben, welche die Unfallursachenermitt-

lung übernahm. 

Bereits sechs Minuten nach dem ersten Alarm 

kam es um 11:48 Uhr zu einem rettungs-

dienstlichen Individualeinsatz in Recklinghau-

sen-Suderwich. Die Feuerwehr musste hierbei 
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eine Wohnungstür mit technischem Gerät öff-

nen und dem Rettungsdienst Zugang zum Pati-

enten schaffen. An dieser Einsatzstelle kam 

der ehrenamtliche Löschzug Altstadt, die Ein-

satzverstärkung Tagesdienst sowie ein Ret-

tungswagen und ein Notarzt zum Einsatz. 

Um 11:55 Uhr kam es zu einem weiteren ret-

tungsdienstlichen Individualeinsatz in der 

Recklinghäuser Innenstadt. Die Feuerwehr 

musste hierbei ebenfalls eine Wohnungstür 

mit technischem Gerät öffnen und dem Ret-

tungsdienst Zugang zum Patienten verschaf-

fen. An dieser Einsatzstelle kam der ehrenamt-

liche Löschzug Ost, die Einsatzverstärkung Ta-

gesdienst sowie ein Rettungswagen und ein 

Notarzt zum Einsatz. 

Um 11:58 Uhr alarmierte die Leitstelle einen 

Rettungshubschrauber aus Lünen für einen 

weiteren Rettungsdiensteinsatz in Recklingha-

usen-König-Ludwig. Die Feuerwehr sicherte 

die Landung des Rettungshubschraubers 

"Christoph 8" auf einem Parkplatz ab. An die-

ser Einsatzstelle kam der ehrenamtliche Lösch-

zug Süd, die Einsatzverstärkung Tagesdienst 

sowie ein Rettungswagen und ein Rettungs-

hubschrauber zum Einsatz. 

Des Weiteren kam es im Verlauf der Mittags-

stunden zu weiteren Rettungsdiensteinsätzen 

in Recklinghausen und darüber hinaus den be-

nachbarten Städten, was dazu führte, dass 

zeitweise alle Rettungsmittel des Rettungs-

dienstes Recklinghausen im Einsatz waren. Zu-

dem kamen für Einsätze in Recklinghausen 

weitere Rettungsmittel aus den benachbarten 

Städten zum Einsatz. 

 

Lagerhalle in Vollbrand 
Am Freitagabend (15. März 2024) kam es in ei-

nem Gewerbegebiet in Recklinghausen-König-

Ludwig zum Brand einer Lagerhalle. Verletzt 

wurde niemand. Der Einsatz dauert aktuell 

noch an. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

22:15 Uhr zur Alten Grenzstraße in den Stadt-

teil König-Ludwig alarmiert. Bereits beim Aus-

rücken der ersten Kräfte der Feuerwehr war 

der Brand durch diverse Notrufmeldungen in 

der Leitstelle des Kreises Recklinghausen be-

reits bestätigt. Zudem konnten die Kräfte der 

Feuerwehr bereits auf der Anfahrt eine grö-

ßere Rauchentwicklung und deutlichen Flam-

menschein wahrnehmen. 

Beim Eintreffen am Einsatzobjekt konnten die 

Einsatzkräfte eine Lagerhalle in Vollbrand er-

kunden. Zudem standen verschiedene, leere 

(neue) IBC-Container im direkten Umfeld der 

Halle in Brand. Unmittelbar wurden weitere 

Einsatzkräfte zur Einsatzstelle beordert sowie 

ein Außen-Löschangriff begonnen. Um die um-

liegenden Gebäudestrukturen in dem eng be-

bauten Gewerbegebiet zu schützen, wurde zu-

dem eine Riegelstellung aufgebaut. 

Durch die Löschmaßnahmen konnte der Brand 

schnell eingedämmt werden. Allerdings 

stürzte die Halle teilweise ein. Da sich unter 

den Einsturztrümmern noch Glutnester befan-

den, wurde das Technische Hilfswerk zur Un-

terstützung mit schwerem, technischen Gerät 

alarmiert. Dieses rückte unter anderem mit ei-

nem Bagger an. 

Für die Einsatzstellenverpflegung und -versor-

gung sorgte das Deutsche Rote Kreuz. 

Im Einsatz befanden sich sämtliche zur Verfü-

gung stehenden Einsatzkräfte der Feuerwehr 

Recklinghausen, dies sind die hauptamtliche 

Wachbereitschaft des Löschzugs Feuer- und 

Rettungswache, die Einsatzleitdienste sowie 

die ehrenamtlichen Einheiten Altstadt, Ost, 

Speckhorn, Suderwich, Süd, Hochlar und der 

Rettungsdienst mit einem Notarzt und einem 

RTW. Der ehrenamtliche Löschzug Westerholt 

aus der Nachbarstadt Herten besetzte zeit-

weise die verwaiste Feuer- und Rettungswa-

che Recklinghausen. 
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Verkehrsunfall mit Entstehungsbrand – 

PKW fährt vor Brückenpfeiler – zwei Ver-

letzte 
Am Dienstagabend (26. März 2024) kam es in 

Recklinghausen-Hillerheide zu einem Verkehrs-

unfall. Ein PKW stieß gegen den Brückenpfeiler 

einer dortigen Autobahnunterführung und fing 

Feuer. Durch den Unfallhergang wurden zwei 

Personen verletzt. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

20:40 Uhr zur Herner Straße in den Stadtteil 

Hillerheide alarmiert. Auf Höhe der Autobahn-

unterführung der BAB 2 in Fahrtrichtung Reck-

linghausen-Süd sollte ein PKW gegen den Brü-

ckenpfeiler gefahren sein. Noch während der 

Anfahrt der ersten Rettungskräfte erreichten 

weitere Notrufe die Leitstelle des Kreises Reck-

linghausen und berichteten, dass der PKW 

Feuer gefangen hätte. 

Bei Eintreffen der Rettungskräfte konnten 

diese einen Entstehungsbrand am Fahrzeug er-

kunden, welcher abgelöscht wurde. Zwei Per-

sonen wurden verletzt und nach notärztlicher 

Versorgung in umliegende Krankenhäuser 

transportiert. Zusätzlich wurde auslaufende 

Betriebsmittel durch die Feuerwehr abge-

streut. Da die Leitplanke, welche den Brücken-

pfeiler schützt, durch den Unfallhergang stark 

deformiert worden war und in die Fahrbahn 

hineinragte, wurden durch die Polizei die Kom-

munalen Servicebetriebe Recklinghausen (KSR) 

als Straßenbaulastträger verständigt. 

Im Einsatz befanden sich die hauptamtliche 

Wachbereitschaft der Feuer- und Rettungswa-

che sowie zwei Rettungswagen (RTW) und ein 

Notarzt. Der Einsatz dauerte bis 21:45 Uhr an. 

 

Wohnungsbrand in Dachgeschosswoh-

nung an Karfreitag 
Am Nachmittag des Karfreitags (29.03.2024) 

kam es in Recklinghausen-Süd zu einem Woh-

nungsbrand in einer Dachgeschosswohnung. 

Verletzt wurde niemand. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

14:37 Uhr zur Bochumer Straße in die Reckling-

häuser Südstadt alarmiert. Bereits die ersten 

Einsatzkräfte des Rettungsdienstes konnten 

bei ihrem Eintreffen die Einsatzmeldung bestä-

tigen. Aufgrund der starken Verrauchung der 

gesamten Bochumer Straße und der Annahme, 

dass der Brand womöglich auf den Dachstuhl 

überzugreifen drohe, forderte der Einsatzleiter 

noch auf der Anfahrt weitere Kräfte nach. 

Der Brand in der Dachgeschosswohnung 

konnte durch Trupps unter Atemschutz und 

mit Strahlrohre erfolgreich abgelöscht werden. 

Ein Übergreifen des Brandes auf den gesamten 

Dachstuhl konnte durch die Löschmaßnahmen 

ebenfalls erfolgreich verhindert werden, an-

schließende Kontrollen der Dachhaut über zwei 

in Stellung gebrachte Drehleitern ergaben 

keine Brandausbreitung auf diese. Eine Person 

wurde durch die Feuerwehr aus dem Erdge-

schoss herausgeführt, konnte aber nach not-

ärztlicher Untersuchung vor Ort als unverletzt 

eingestuft werden und verblieb vor Ort. 

Das Gebäude wurde im Anschluss an den Feu-

erwehreinsatz stromlos geschaltet und ist so-

mit vorerst nicht nutzbar. 

Um 15:20 Uhr konnte die Feuerwehr "Feuer 

aus" vermelden, der Einsatz dauerte insgesamt 

bis 16:20 Uhr an. Die Bochumer Straße musste 

für die Dauer des Einsatzes komplett gesperrt 

werden. 

Im Einsatz befanden sich die hauptamtliche 

Wachbereitschaft des Löschzugs Feuer- und 

Rettungswache, die Einsatzleitdienste, die eh-

renamtlichen Löschzüge Süd und Ost sowie der 

Rettungsdienst mit zwei RTW und einem Not-

arzt. 

 

Dachstuhlbrand am Kaiserwall – keine 

Verletzten 
Am Samstagnachmittag (06. April 2024) kam es 

in der Recklinghäuser Innenstadt zu einem 

Dachstuhlbrand. Verletzt wurde durch das 

Brandgeschehen niemand. 
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Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

14:25 Uhr zum Kaiserwall in unmittelbare Nähe 

des Einkaufszentrums "Palais Vest" gerufen. 

Nach dem Eintreffen der ersten Kräfte konnten 

diese in einem mehrgeschossigen Wohn- und 

Geschäftsgebäude gegenüber dem belebten 

Einkaufszentrum einen Dachstuhlbrand erkun-

den. 

Durch die Feuerwehr wurden zwei Gebäude - 

das direkt vom Brand betroffene als auch eines 

der unmittelbar benachbarten Gebäude - ge-

räumt. Zeitgleich gingen Trupps unter schwe-

ren Atemschutz und mit Strahlrohren in das 

Gebäude vor. Ebenfalls kamen Drehleitern der 

Feuerwehr zum Einsatz, um auch den Löschan-

griff vom Dach aus durchführen zu können. 

Verletzt wurde durch den Brand niemand. 

Um 15:10 Uhr konnten die Einsatzkräfte "Feuer 

unter Kontrolle", um circa 16:00 Uhr das 

schlussendliche Kommando "Feuer aus" ver-

melden. Im Anschluss an die Löschmaßnahmen 

wurden insgesamt drei Gebäude nach einer 

möglichen Brand- und Schadensausbreitung 

kontrolliert. Die beiden benachbarten Ge-

bäude blieben ohne weitere Schäden. Der Ein-

satz dauerte insgesamt bis circa 16:30 Uhr an. 

Im Einsatz befanden sich die hauptamtliche 

Wachbereitschaft der Feuer- und Rettungswa-

che, die Einsatzführungsdienste, die ehrenamt-

lichen Löschzüge Altstadt, Hochlar und die 

Drehleiter des Löschzugs Süd sowie ein Ret-

tungswagen und ein Notarzt. Die ehrenamtli-

chen Löschzüge Ost und Suderwich besetzten 

die verwaiste Feuer- und Rettungswache an 

der Kurt-Schumacher-Allee. Die Tatsache, dass 

die ehrenamtlichen Kräfte des Löschzugs Hoch-

lar zum Einsatzzeitpunkt in ihrem Löschbezirk 

mit der Kontrolle von Hydranten beschäftigt 

waren und somit unmittelbar den Einsatzauf-

trag mit übernehmen konnten, trug zum 

schnellen Einsatzerfolg bei. 

 

Schwerer Verkehrsunfall auf der BAB 2 

am Dienstagmorgen – zwei schwerver-

letzte Personen eingeklemmt 
Am Dienstagmorgen (09. April 2024) kam es 

auf der Bundesautobahn 2 in Fahrtrichtung 

Hannover zu einem schweren Verkehrsunfall. 

Hierbei wurden zwei Personen in ihrem Fahr-

zeug eingeklemmt und schwerst verletzt. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

06:45 Uhr auf die A 2 zwischen die Anschluss-

stellen Recklinghausen-Ost und Castrop-

Rauxel-Henrichenburg alarmiert. Die ersten 

Notrufmeldungen beschrieben bereits einen 

Verkehrsunfall zwischen zwei Lastkraftwagen 

(LKW) und einem Fahrzeug der Transporter-

Klasse. Als Ersthelfer fungierte unter anderem 

ein ehrenamtlicher Feuerwehrangehöriger, der 

zufällig die Einsatzstelle passierte. Er führte 

eine erste Vorsichtung der Verletzten durch. 

Noch auf der Anfahrt ließ der Einsatzleiter auf-

grund dieser qualifizierten ersten Rückmeldun-

gen das rettungsdienstliche Stichwort auf ei-

nen so genannten "Massenanfall von Verletz-

ten und Betroffenen" (ManV 05 - bis fünf Pati-

enten) erhöhen und so weitere Rettungsdien-

steinheiten aus dem Kreis Recklinghausen alar-

mieren. Zudem wurde durch die Leitstelle ein 

Rettungshubschrauber angefordert. 

Bei Eintreffen der Rettungskräfte waren zwei 

Personen in einem massiv deformierten Trans-

porter zwischen zwei LKW eingeklemmt. Eine 

Lebensgefahr konnte nicht ausgeschlossen 

werden. Unverzüglich wurde die technische 

Rettung mittels schweren hydraulischen Ret-

tungsgeräten eingeleitet. Die technische Ret-

tung beider Patienten gestaltete sich aufwen-

dig. Zwischenzeitlich wurde zur Unterstützung 

der technischen Rettung die Berufsfeuerwehr 

Dortmund mit dem Feuerwehrkran und weite-

rem Spezialmaterial angefordert. Diese konn-

ten aber nach der Befreiung der beiden Patien-

ten die Anfahrt abbrechen. Beide Patienten 

wurden nach der technischen Rettung an den 

Rettungsdienst übergeben und im Anschluss an 

die notfallmedizinische Versorgung vor Ort in 

umliegende Krankenhäuser der Maximalver-

sorgung transportiert. 
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Drei weitere Personen wurden vor Ort eben-

falls rettungsdienstlich untersucht. Alle drei 

Personen wurden aber nach notärztlicher Sich-

tung als unverletzt eingestuft und bedurften 

keiner weiteren notfallmedizinischen Behand-

lung. Bei allen drei unverletzten Personen han-

delte es sich um die Fahrer der Lastkraftwagen 

vor unter hinter dem Transporter. 

Die BAB 2 wurde im Rahmen des Rettungsein-

satzes zeitweise vollgesperrt. Hierdurch kam es 

zu einem größeren Rückstau im morgendlichen 

Berufsverkehr. 

Der Einsatz der Feuerwehr dauerte bis 09:00 

Uhr an. Im Einsatz befanden sich der Rüstzug 

der hauptamtlichen Feuer- und Rettungswa-

che, die Einsatzführungsdienste, die ehrenamt-

lichen Löschzüge Suderwich und Hochlar sowie 

Rettungsdiensteinheiten aus dem Umkreis (1 

Rettungshubschrauber, 2 Notärzte, 5 Rettungs-

wagen). Der ehrenamtliche Löschzug Altstadt 

besetzte die verwaiste Feuer- und Rettungswa-

che an der Kurt-Schumacher-Allee. 

Zur Unfallursache und Schadenshöhe kann die 

Feuerwehr keine Auskunft geben und verweist 

auf die polizeiliche Unfallursachenermittlung. 

Durch den Löschzug Altstadt wurde im Rahmen 

der Wachbesetzung der Feuer- und Rettungs-

wache um 08:15 Uhr ein Verkehrsunfall auf der 

Cranger Straße in Recklinghausen-Hochlarmark 

übernommen. Hierbei wurde eine Person ver-

letzt, war aber nicht eingeklemmt und / oder 

eingeschlossen. In diesem Einsatz befanden 

sich, zusätzlich zu den Kräften des Löschzugs 

Altstadt, zwei RTW und ein Notarzt. 

 

Personensuche in der Emscher 
Am Dienstagabend (09. April 2024) kam es 

auch in Recklinghausen zu einem größeren Ret-

tungs- und Sucheinsatz an der Emscher. 

Um 18:55 Uhr wurde die Feuerwehr Recklin-

ghausen alarmiert. Im Rahmen eines Rettungs- 

und Sucheinsatzes in der Nachbarstadt Cas-

trop-Rauxel sollte das Suchgebiet flussabwärts 

ausgeweitet werden. Hierfür wurden die jewei-

ligen Feuerwehren alarmiert. 

Die Feuerwehr Recklinghausen suchte im An-

schluss mittels Suchtrupps, der Drohne der 

Feuerwehr, welche mit einer hochauflösenden 

Wärmebildkamera und starker Beleuchtung 

ausgestattet ist, und mit Unterstützung u.a. ei-

nes Polizeihubschraubers den Recklinghäuser 

Bereich der Emscher ab. Zeitgleich suchten u.a. 

die Feuerwehren Castrop-Rauxel und Herne so-

wie weitere an der Emscher liegende Feuer-

wehren den jeweiligen Flusslauf ab. Feuer-

wehrtaucher sowie Rettungsboote der Feuer-

wehr standen in unmittelbarer Bereitschaft für 

eine Wasserrettung. Die Brücken, welche über 

die Emscher führen, wurden mit Einsatzkräften 

besetzt. 

Gegen 23:00 Uhr wurde gemeinsam durch die 

Einsatzleitungen die Suche vorerst unterbro-

chen. 

In Recklinghausen befanden sich die Kräfte der 

hauptamtlichen Feuer- und Rettungswache, 

die ehrenamtlichen Einheiten Suderwich, Alt-

stadt und Speckhorn sowie Rettungsdienst-

kräfte im Einsatz. Der Löschzug Ost besetzte die 

verwaiste Feuer- und Rettungswache zusam-

men mit Kräften des Löschzugs Suderwich. 

 

Wohnungsbrand am Montagmorgen – 

keine Verletzten 
Zu einem Wohnungsbrand kam es am heutigen 

Montagmorgen (22. April 2024) in Recklingha-

usen-Hochlarmark. Verletzt wurde niemand. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

07:42 Uhr zur Ludwig-Przelutzki-Straße in den 

Stadtteil Hochlarmark gerufen. 

Beim Eintreffen der ersten Kräfte der Feuer-

wehr war das Gebäude bereits geräumt. Im ge-

samten Haus vorschriftgemäß verbaute Rauch-

warnmelder hatten die weiteren Bewohner des 

Hauses erfolgreich gewarnt. Der vorgehende 

Angriffstrupp konnte in einer Wohnung im 

zweiten Obergeschoss des Mehrfamilienhau-

ses einen Brand in der Küche erkunden. Der Be-

wohner der Wohnung war nicht vor Ort. 

Der Brand in der Küche konnte zügig mit einem 

Strahlrohr abgelöscht werden. Trotz dessen 
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konnte ein größerer Brandschaden in der ge-

samten Wohnung nicht mehr verhindert wer-

den. Die Wohnung ist aktuell nicht bewohnbar. 

Verletzt wurde niemand. 

Im Einsatz befanden sich die Kräfte der haupt-

amtlichen Wachbereitschaft der Feuer- und 

Rettungswache, der Einsatzleitdienst sowie die 

ehrenamtlichen Löschzüge Süd und Ost sowie 

der Rettungsdienst mit einem RTW und einem 

Notarzt. Der Einsatz dauerte bis 09:30 Uhr an. 

 

Vollbrand einer Lagerhalle 
Am Samstag, 01. Juni 2024, kam es in Recklin-

ghausen-Grullbad zu einem Vollbrand einer La-

gerhalle. Verletzt wurde niemand. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

09:30 Uhr zur Raiffeisenstraße alarmiert. Be-

reits auf der Anfahrt der ersten Kräfte war eine 

deutlich sichtbare Rauchsäule über dem Brand-

objekt und der Umgebung sichtbar. Bei Eintref-

fen bestätigte sich die Erstmeldung einer in 

Vollbrand stehenden Lagerhalle. Bei der Lager-

halle handelte es sich um eine überwiegend 

leerstehende 3000 m² Halle. Personen befan-

den sich zu Brandausbruch keine im Gebäude. 

Durch die Feuerwehr wurde eine umfassende 

Brandbekämpfung von außen über Drehlei-

tern, handgeführte Strahlrohre und tragbare 

Werfer durchgeführt. Eine Brandbekämpfung 

von innen schloss sich von Anfang an aus. Auf-

grund der massiven Rauchentwicklung ließ der 

Einsatzleiter umfassende Messungen der Um-

gebungsluft in den südlichen Stadtteilen durch-

führen. Hierzu kam der Messzug des Kreises 

Recklinghausen zum Einsatz. Eine Gesundheits-

gefahr konnte im Rahmen der Messungen al-

lerdings nicht nachgewiesen werden. 

Trotz der Löschmaßnahmen waren große Teile 

der Halle nicht mehr zu retten und stürzten be-

reits während des Einsatzes teilweise ein. Im 

Verlauf des Einsatzes kam zudem schweres, 

technisches Gerät zum Einsatz, um das Ge-

bäude einzureißen und Glutnester ablöschen 

zu können. Eine Brandwand im Gebäude 

konnte erfolgreich gehalten werden. 

Der Einsatz dauerte insgesamt ca. 24 Stunden 

an und war Sonntag um 10:00 beendet. Zudem 

rückten die Kräfte im Verlauf des Sonntags 

mehrmals zu Brandkontrollen aus. Es sind er-

hebliche einsatznachbereitende Maßnahmen 

nötig. 

Im Einsatz befanden sich alle verfügbaren 

Kräfte der Feuerwehr Recklinghausen, das 

Technische Hilfswerk, das Deutsche Rote 

Kreuz, Kräfte der Kreisleitstelle sowie der Feu-

erwehren Castrop-Rauxel, Datteln, Dorsten, 

Gladbeck, Haltern am See, Herten, Marl sowie 

weitere städtische Fachbereiche, das Landes-

amt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz 

und eine externe Fachfirma. 

 

Kellerbrand – keine Verletzten 
Am Donnerstagabend (06. Juni 2024) kam es in 

Recklinghausen-Süd zu einem Kellerbrand. Ver-

letzt wurde niemand. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

18:30 Uhr zum "Am Neumarkt" in die Südstadt 

alarmiert. Dort sollte es in einem Keller eines 

Mehrfamilienhauses brennen. Zufällig an der 

Einsatzstelle passierende Einsatzkräfte konn-

ten die Notrufmeldung bestätigen. 

Bei Eintreffen der alarmierten Feuerwehrkräfte 

drang im Hinterhof eines Mehrfamilienhauses 

Brandrauch aus dem Kellergeschoss. Die Feuer-

wehr leitet umgehend die Brandbekämpfung 

und Personensuche ein. Der Brand im Keller 

konnte schnell und zügig abgelöscht werden. 

Personen konnten keine aufgefunden werden, 

alle Bewohner hatten sich vor Eintreffen der 

Feuerwehr selbstständig ins Freie retten kön-

nen. 

Der Einsatz der Feuerwehr dauerte bis 19:30 

Uhr an. Im Einsatz befanden sich die Kräfte der 

hauptamtlichen Feuer- und Rettungswache, 

der Einsatzleitdienst, die ehrenamtlichen Ein-

heiten Süd und Ost sowie zwei Rettungswagen 

und ein Notarzt. Der ehrenamtliche Löschzug 

Altstadt besetzte die verwaiste Feuer- und Ret-

tungswache und arbeitetet ebenfalls einen 

Kleineinsatz ab. 



Feuerwehr Recklinghausen  Statistischer Jahresbericht 2024 

66 

 

Brand einer Gartenlaube in voller Aus-

dehnung 
Am Samstagabend (08. Juni 2024) kam es in 

Recklinghausen-Suderwich zum Brand einer 

Gartenlaube. Verletzt wurde niemand. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

21:40 Uhr zur Langobardenstraße in den 

Stadtteil Suderwich alarmiert. 

Bei Eintreffen der ersten Kräfte der Feuerwehr 

stand eine circa fünf mal fünf Meter große 

Gartenlaube in Vollbrand. Der Brandrauch zog 

in Richtung der Wohnhäuser. Durch die Kräfte 

der Feuerwehr wurde umgehend die Brandbe-

kämpfung mittels mehrerer Strahlrohre einge-

leitet. Hierbei wurden zwei Gasflaschen aus 

der Gartenlaube geborgen. Diese wurden auf 

Temperatur kontrolliert und gekühlt. Zeit-

gleich räumte die Feuerwehr die vier direkt 

angrenzenden Wohnhäuser und führte alle 

Bewohner ins Freie. Ein Wohnhaus war durch 

ein geöffnetes Fenster bereits verraucht und 

wurde anschließend von den Rauchgasen be-

freit. Alle anderen Wohnhäuser wurden nicht 

in Mitleidenschaft gezogen. Die Bewohner al-

ler Häuser konnten nach dem Einsatz der Feu-

erwehr wieder in ihre Wohnungen zurückkeh-

ren. Der Brand konnte auf die Gartenlaube be-

schränkt werden und die Brandbekämpfung 

schnell zum Erfolg geführt werden. 

Der Einsatz der Feuerwehr dauerte bis circa 

23:00 Uhr an. Im Einsatz befanden sich 32 Ein-

satzkräfte der hauptamtlichen Feuer- und Ret-

tungswache, des Einsatzleitdienstes, des eh-

renamtlichen Löschzugs Suderwich sowie 

zweier Rettungswagen. Hierbei kam auch ein 

Rettungswagen aus der Nachbarstadt Castrop-

Rauxel zum Einsatz. 

 

Wohnungsbrand – Treppenraum ver-

raucht – eine verletzte Person 
In der Nacht von Mittwoch auf Donnerstag (20. 

Juni 2024) kam es kurz nach Mitternacht in 

Recklinghausen-Süd zu einem Wohnungs-

brand. Hierbei wurde eine Person verletzt. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

00:15 Uhr zur Sedanstraße in die Südstadt alar-

miert. Der ersteintreffende Rettungswagen be-

stätigte die Feuermeldung bereits als die Kräfte 

der Feuerwehr noch auf der Anfahrt waren. 

Die Einsatzkräfte der Feuerwehr fanden einen 

Brand in einem Zimmer einer Wohnung eines 

Mehrfamilienhauses vor. Ein Bewohner aus der 

Brandwohnung im Erdgeschoss konnte diese 

vor Eintreffen der Feuerwehr eigenständig ver-

lassen, die drei Bewohner einer Dachgeschoss-

wohnung wurden durch die Feuerwehr über 

den verrauchten Treppenraum ins Freie ge-

führt. Alle vier Personen wurden notärztlich 

untersucht. Drei Bewohner, alle aus der Dach-

geschosswohnung, galten als unverletzt. Der 

Bewohner der Brandwohnung war schwer ver-

letzt und wurde nach notärztlicher Behandlung 

durch den Rettungsdienst in ein Spezialkran-

kenhaus transportiert. 

Der Brand in der Wohnung konnte schnell ab-

gelöscht werden, im Anschluss erfolgten Nach-

löscharbeiten, Belüftungsmaßnahmen und 

eine abschließende Brandkontrolle. 

Der Einsatz dauerte bis 02:00 Uhr an. Im Einsatz 

befanden sich die Kräfte der hauptamtlichen 

Wachbereitschaft der Feuer- und Rettungswa-

che, der Einsatzleitdienst, der ehrenamtliche 

Löschzug Süd sowie ein Notarzt und drei Ret-

tungswagen. 

 

Brand im Freibad Mollbeck – keine Ver-

letzten 
Zu einem Brand kam es in der Nacht zum Don-

nerstag (27. Juni 2024) im Freibad Mollbeck. 

Verletzt wurde niemand. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 0:35 

Uhr mit dem Stichwort Flächenbrand klein, Hal-

terner Straße Höhe Schützenverein alarmiert. 

Alarmiert wurde nur das Hilfeleistungslösch-

fahrzeug der Hauptwache. Der Notruf erfolgte 

durch eine vorbeifahrende Anruferin. 

Beim Eintreffen der ersten Kräfte der Feuer-

wehr konnte ein Feuer mit Flammenerschei-
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nung, in einem Unterstand des Freibades Moll-

beck, durch die ersten Kräfte bestätigt werden. 

Daher wurde die Drehleiter sowie der Löschzug 

Altstadt nachalarmiert. Aufgrund der Ausmaße 

des Brandes wurden dann, 0:56 Uhr, der Lösch-

zug Speckhorn, der Einsatzleitdienst und das 

Tanklöschfahrzeug nachalarmiert. 

Der Brand wurde mit mehreren C-Rohren 

durch Trupps im Innen- und Außenangriff be-

kämpft. Hierzu wurden zwei Einsatzabschnitte 

gebildet. 

Im Laufe des Einsatzes klagte ein Feuerwehran-

gehöriger über Kreislaufbeschwerden und wur-

den vom Rettungsdienst, der um 1.30 Uhr 

nachalarmiert wurde, untersucht. Ein Trans-

port ins Krankenhaus war nicht notwendig. 

Um 2.50 Uhr hat die Hauptwache die Einsatz-

stelle verlassen und die ehrenamtlichen Kräfte 

haben die weiteren Nachlöscharbeiten durch-

geführt. Der Einsatz wurde 4:18 Uhr beendet 

und die Einsatzstelle an die Polizei übergeben. 

Im Einsatz befanden sich die Kräfte der haupt-

amtlichen Wachbereitschaft der Feuer- und 

Rettungswache, der Einsatzleitdienst sowie die 

ehrenamtlichen Löschzüge Speckhorn und Alt-

stadt. Für die Dauer des Einsatzes stellte der 

Löschzug Ost den Grundschutz für das Stadtge-

biet sicher. 

 

Kellerbrand – zwei verletzte Kinder 
Am Mittwochmorgen, den 17.07.2024, kam es 

in Recklinghausen-König-Ludwig zu einem Kel-

lerbrand. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

07:16 Uhr zur König-Ludwig-Straße alarmiert. 

Beim Eintreffen der ersten Kräfte waren bereits 

Teile des Treppenraums und des Kellers eines 

Zweifamilienhauses stark verraucht. Ein Kind 

konnte sich vor Eintreffen der Feuerwehr 

selbstständig aus dem Gebäude retten, ein 

weiteres Kind wurde durch die Polizei aus dem 

Gebäude gerettet. Das Nachbargebäude wurde 

ebenfalls geräumt. 

Der Vater wurde beim Eintreffen der Feuer-

wehr vermisst, es stellte sich aber heraus das 

er mit dem Hund unterwegs war. 

Die 2 Kinder (beide 11 und männlich) wurden 

nach der rettungsdienstlichen Erstversorgung 

vor Ort in das Krankenhaus zur weiteren Be-

handlung transportiert. 

Die Feuerwehr ging zur Brandbekämpfung mit 

mehreren Trupps unter Atemschutz in den Kel-

ler vor und löschte den Brand ab. Im Anschluss 

wurde das gesamte Gebäude von giftigen 

Rauchgasen durch den Einsatz von Überdruck-

lüftern befreit. 

Der Einsatz der Feuerwehr dauerte bis 08:54 

Uhr an. Im Einsatz waren der hauptamtliche 

Löschzug der Feuer- und Rettungswache, der 

ehrenamtliche Löschzug Süd sowie der Ret-

tungsdienst mit zwei RTW und einem Notarzt. 

Der Löschzug Altstadt sicherte den Grund-

schutz der Feuer- und Rettungswache für das 

weitere Stadtgebiet. 

Infolge des Brandes ist das Gebäude derzeit 

nicht bewohnbar. Durch den Energieversorger 

wurde das Haus von der Stromzufuhr getrennt. 

Das Nachbargebäude konnte wieder für die Be-

wohner freigegeben werden. 

 

Chlorgasaustritt im Naturfreibad Suder-

wich – Gefahrguteinsatz der Feuerwehr 

Recklinghausen 
Am Donnerstagabend (25. Juli 2024) kam es im 

Naturfreibad Suderwich im Recklinghäuser 

Stadtteil Suderwich zu einem Gefahrguteinsatz 

der Feuerwehr Recklinghausen. Verletzt wurde 

niemand. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

19:40 Uhr zur Straße "Am Freibad" alarmiert. 

Im Freibad Suderwich hatte die dort installierte 

Chlorgas-Warnanlage ausgelöst. Nach einer 

ersten Erkundung vor Ort konnte die Auslösung 

der Chlorgas-Warnanlage bestätigt werden. 

Dies führte zu einem umfangreichen Gefahr-

guteinsatz der Recklinghäuser Feuerwehr. Das 

Freibad hatte zum Einsatzzeitpunkt bereits für 
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den Publikumsverkehr geschlossen, Mitarbei-

tende befanden sich ebenfalls nicht mehr im 

Bad. Somit konnte davon ausgegangen wer-

den, dass keine Personen akut gefährdet wa-

ren. 

Nachdem durch den Einsatzleiter die hierfür 

vorgesehenen, ehrenamtlichen Einheiten der 

Feuerwehr Recklinghausen für Gefahrgutein-

sätze zur Einsatzstelle nachgeführt wurden und 

ein Dekontaminationsplatz aufgebaut worden 

war, gingen Trupps unter Chemikalienschutz-

anzügen zu weiteren Messungen und Erkun-

dungen vor. Diese konnten eine erhebliche 

Konzentration von Chlorgas in einem Raum der 

Chloranlage feststellen. Zur Verhinderung der 

Ausbreitung wurde, neben der im Raum bereits 

verbauten und aktiven Sprinkleranlage, ein 

Hydroschild aufgebaut. Dieses sorgte für eine 

Wasserwand und schlug somit austretendes 

Chlorgas nieder. Die Trupps unter Spezialklei-

dung schloßen die Chlorgasflaschen und stopp-

ten somit den Austritt. Dies wurde im weiteren 

Verlauf durch weitere Messungen mit sinken-

den Werten bestätigt. 

Im Anschluss an den Einsatz unter Chemikalien-

schutzanzügen durchliefen die eingesetzten 

Trupps eine Dekontamination. Hierbei werden 

sie gereinigt, um eine weitere Kontamination 

zu unterbinden, bevor sie sich entkleiden kön-

nen. 

Die Chloranlage wurde außer Betrieb genom-

men und muss vor Wiederinbetriebnahme erst 

durch eine Fachfirma geprüft und instandge-

setzt werden. 

Der Einsatz der Feuerwehr dauerte bis 22:00 

Uhr an. Im Einsatz befanden sich die Kräfte der 

hauptamtlichen Feuer- und Rettungswache, 

der Einsatzleitdienst sowie die ehrenamtlichen 

Löschzüge mit der Spezialaufgabe "Gefahrgut / 

ABC" Süd und Altstadt. Der Rettungsdienst war 

mit einem Rettungswagen und einem Notarzt 

in den Einsatz eingebunden, diente aber vor-

rangig dem Eigenschutz und musste nicht tätig 

werden. Der Löschzug Hochlar besetzte, zu-

sammen mit einer Drehleiter des Löschzugs 

Süd, die verwaiste Feuer- und Rettungswache 

an der Kurt-Schumacher-Allee und übernahm 

in diesem Zeitraum drei kleinere Einsätze im 

Stadtgebiet Recklinghausen. 

 

Dachstuhlbrand in voller Ausdehnung – 

keine Verletzten 
Am Samstagabend (07. September 2024) kam 

es in Recklinghausen-Nord zu einem ausge-

dehnten Dachstuhlbrand. Verletzt wurde 

glücklicherweise niemand. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

21:38 Uhr zur Halterner Straße gerufen. Bereits 

auf der Anfahrt konnten die anrückenden 

Kräfte der Feuerwehr deutlichen Feuerschein 

wahrnehmen. Beim Eintreffen an der Einsatz-

stelle bestätigte sich die Brandmeldung. 

Umgehend wurde ein Löschangriff über Dreh-

leitern vorbereitet sowie weitere Kräfte zur 

Einsatzstelle nachgeführt. Hierzu ließ der Ein-

satzleiter das Alarmstichwort auf die Alarm-

stufe "Feuer 4" erhöhen. Glücklicherweise 

konnten sich bereits vor dem Eintreffen der 

Brandschützer alle Bewohner des Mehrfamili-

enhauses eigenständig ins Freie retten. Die im 

Dachgeschoss befindliche Wohnung stand zu-

dem zum Brandzeitpunkt leer. Im weiteren 

Verlauf kamen zwei Drehleitern im Rahmen der 

Brandbekämpfung sowie mehrere Trupps un-

ter Atemschutz mit Strahlrohren im Inneren 

des Gebäudes zum Einsatz. Der Brand konnte 

kurz vor 23:00 Uhr unter Kontrolle gebracht 

werden. Im Anschluss ergaben sich umfangrei-

che Nachlöscharbeiten sowie die notwendige 

Öffnung der Dachhaut. 

Das Gebäude ist aktuell unbewohnbar. Alle Be-

wohner kamen eigenständig anderweitig un-

ter. Für die Dauer des Einsatzes wurde zur Un-

terbringung der Bewohner ein Linienbus zur 

Verfügung gestellt. 

Der Einsatz dauerte bis 01:00 Uhr (08.09.2024) 

an. Im Einsatz befanden sich die Kräfte der 

hauptamtlichen Feuer- und Rettungswache, 

die Einsatzleit- und Führungsdienste, die eh-

renamtlichen Löschzüge Speckhorn, Suder-

wich, Süd und Hochlar sowie der Rettungs-

dienst mit einem Rettungswagen und einem 
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Notarzt. Die beiden ehrenamtlichen Löschzüge 

Ost und Altstadt sicherten, zusammen mit der 

Drehleiter des Löschzugs Suderwich, den 

Grundschutz für das weitere Stadtgebiet von 

der verwaisten Feuer- und Rettungswache aus. 

Die Feuerwehr Recklinghausen befand sich da-

mit im "Vollalarm" und hatte alle verfügbaren 

haupt- und ehrenamtlichen Kräfte im Einsatz 

gebunden. 

 

Brennender PKW auf der A 43 im 

Baustellenbereich 
Am Sonntagnachmittag (06. Oktober 2024) 

kam es auf der BAB 43 in Fahrtrichtung Müns-

ter zum Brand eines PKW. Verletzt wurde nie-

mand, der Insasse konnte sich vor Eintreffen 

der Rettungskräfte selbst aus dem Auto retten. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde um 

15:57 Uhr alarmiert. Während der Anfahrt der 

Kräfte der Feuer- und Rettungswache Recklin-

ghausen informierte die Leitstelle, dass der 

PKW in Fahrtrichtung Münster zwischen dem 

Autobahnkreuz Herne und der Anschlussstelle 

Recklinghausen-Hochlarmark im Baustellenbe-

reich in Brand stehen würde. Die initial alar-

mierte und für diesen Einsatzabschnitt zustän-

dige Berufsfeuerwehr Herne hätte die Unter-

stützung der Feuerwehr Recklinghausen ange-

fordert. 

Die Kräfte der Feuerwehr Recklinghausen 

konnten aus der anderen Fahrtrichtung kom-

mend die Einsatzstelle erreichen und den bren-

nenden PKW mit Löschschaum ablöschen. Der 

Fahrer des Fahrzeugs wurde rettungsdienstlich 

gesichtet, konnte aber als unverletzt eingestuft 

werden und verblieb vor Ort. 

Im Einsatz befand sich die Feuerwehr Recklin-

ghausen mit vier Einsatzfahrzeugen und 12 Ein-

satzkräften der hauptamtlichen Wachbereit-

schaft der Feuer- und Rettungswache, des Ein-

satzleitdienstes sowie einem Rettungswagen. 

Der Einsatz dauerte bis 17:00 Uhr an, im An-

schluss wurde die Unfallstelle an die Autobahn-

polizei übergeben. Aufgrund der Einsatzmass-

nahmen kam es zu erheblichen Verkehrsbehin-

derungen, da zeitweise die A 43 in beide Rich-

tungen voll gesperrt werden musste. 

 

Ausgedehnter Wohnungsbrand mit ei-

ner schwerst verletzten Person und 17 

weiteren Verletzten sowie Betroffenen 
Am Montagmittag (14. Oktober 2024) kam es 

in Recklinghausen-Grullbad zu einem ausge-

dehnten Wohnungsbrand, infolgedessen eine 

Person schwerst und 15 weitere Personen 

leicht bis schwer verletzt wurden. Zwei weitere 

Personen konnten nach ärztlicher Sichtung als 

unverletzt und lediglich betroffen eingestuft 

werden. Feuerwehr und Rettungsdienst befan-

den sich im Großeinsatz. 

Um 12:05 Uhr liefen die ersten Notrufmeldun-

gen zu einem Wohnungsbrand auf der Baum-

straße im Recklinghäuser Süden über den Not-

ruf 112 bei der Kreisleitstelle Recklinghausen 

ein. Die Leitstelle alarmierte daraufhin umge-

hend ein starkes Kräfteaufgebot von Feuer-

wehr und Rettungsdienst. 

Bereits auf der Anfahrt konnten die ersten 

Kräfte eine Rauchsäule über der Einsatzadresse 

erkennen, zeitgleich häuften sich die Notruf-

meldungen. Dies veranlasste den Einsatzleiter 

dazu, noch auf der Anfahrt die Alarmstufe für 

den Rettungsdienst auf "ManV 5 - Massenan-

fall von bis zu fünf Verletzten und Betroffenen" 

zu erhöhen. 

Vor Ort bestätigte sich die Dramatik der Lage: 

Im zweiten Obergeschoss eines dreigeschossi-

gen Mehrfamilienhauses stand eine Wohnung 

in Vollbrand. Die Flammen schlugen bereits auf 

der Vorder- und Rückseite aus den Fenstern 

heraus. Eine verletzte Person konnte vor dem 

Haus liegend aufgefunden werden, eine zweite 

Person konnte durch die Kräfte der Feuerwehr 

aus der Brandwohnung gerettet werden. Das 

gesamte Gebäude wurde geräumt. Der Einsatz-

leiter erhöhte die Alarmstufe für den Rettungs-

dienst umgehend auf die nächsthöhere Alarm-

stufe "ManV 10 - Massenanfall von bis zu zehn 
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Verletzten und Betroffenen", was zur Alarmie-

rung von Rettungsdiensteinheiten aus nahezu 

dem gesamten Kreis Recklinghausen führte. 

Durch den Rettungsdienst wurden 18 Personen 

ärztlich gesichtet, untersucht und behandelt: 

Eine Person wurde als schwerst verletzt kate-

gorisiert, zwei Personen als schwer, 13 Perso-

nen als leicht verletzt eingestuft und zwei Per-

sonen als lediglich betroffen und unverletzt ka-

tegorisiert. In den überwiegenden Fällen der 

Verletzungen handelte es sich um Rauchgasin-

halationstraumen. Eine Person erlitt zudem 

großflächige Verbrennungen. Zur Unterbrin-

gung der leicht Verletzten und Betroffenen 

kam ein Linienbus der Vestischen Verkehrsbe-

triebe zum Einsatz. Die drei schwerst und 

schwer verletzten Personen wurden durch den 

Rettungsdienst mit Notarztbegleitung in umlie-

gende Krankenhäuser transportiert. 

Die Brandbekämpfung in der Brandwohnung 

wurde durch mehrere Trupps unter Atem-

schutz mit Löschrohren vorgenommen. Circa 

eine Stunde nach Beginn der Löschmaßnah-

men konnten die eingesetzten Trupps "Feuer 

unter Kontrolle" vermelden. Im Anschluss wur-

den Nachlöscharbeiten eingeleitet, welche bis 

circa 14:00 Uhr andauerten. 

Die Brandwohnung ist nicht mehr bewohnbar. 

Im Anschluss an die Maßnahmen der Feuer-

wehr sperrten die Wasser- und Energieversor-

gungsunternehmen die Versorgung des Gebäu-

des ab. Ein Statiker prüft im weiteren Verlauf 

die über und unter der Brandwohnung befind-

lichen Wohnungen. Die Bewohner und Bewoh-

nerinnen kamen bei Bekannten und Verwand-

ten unter, ersatzweise übernahm der zustän-

dige städtische Fachbereich die Unterbringung 

der nun vorerst obdachlosen Bewohner und 

Bewohnerinnen. Inwieweit das Gebäude im 

Laufe des Tages in Teilen wieder bezogen wer-

den kann, war zum Zeitpunkt des Einsatzendes 

der Feuerwehr nicht abschließend geklärt. Die 

Wohnungsgesellschaft war vor Ort und über-

nahm die weitere Koordinierung. 

Der Einsatz der Feuerwehr dauerte bis 15:30 

Uhr an. Im Einsatz befanden sich die Kräfte der 

hauptamtlichen Wachbereitschaft der Feuer- 

und Rettungswache, die Einsatzleitdienste der 

Feuerwehr Recklinghausen, der Organisatori-

sche Leiter Rettungsdienst der Feuerwehr Cas-

trop-Rauxel sowie ein Leitender Notarzt des 

Kreises Recklinghausen zur Führung der Ret-

tungsdiensteinheiten, die ehrenamtlichen 

Löschzüge Süd, Hochlar und Suderwich sowie 

Rettungsdiensteinheiten aus dem nahezu ge-

samten Kreis Recklinghausen sowie den Nach-

barstädten Herne und Gelsenkirchen. Die eh-

renamtlichen Löschzüge Altstadt und Ost be-

setzten die verwaiste Feuer- und Rettungswa-

che an der Kurt-Schumacher-Allee und sicher-

ten das weitere Stadtgebiet ab. 

 

Kellerbrand im Mehrfamilienhaus mit 2 

schwer verletzten Personen 
Am Samstag (19. Oktober 2024) kam es in Reck-

linghausen zu einem Kellerbrand in einem 

Mehrfamilienhaus, infolgedessen 2 Personen 

schwer verletzt wurden. Neun weitere Perso-

nen konnten nach ärztlicher Sichtung als unver-

letzt und lediglich betroffen eingestuft werden. 

Feuerwehr und Rettungsdienst befanden sich 

im Großeinsatz. 

Um 02:02 Uhr lief die Notrufmeldung zu einem 

Kellerbrand auf der Wildermannstraße in Reck-

linghausen über den Notruf 112 bei der Kreis-

leitstelle Recklinghausen ein. 

Beim Eintreffen der Einsatzkräfte hat sich der 

Kellerbrand durch die starke Rauchentwicklung 

bestätigt und dass es sich um mehrere Perso-

nen im Mehrfamilienhaus handelt. Dies veran-

lasste den Einsatzleiter dazu, die Alarmstufe für 

den Rettungsdienst auf "ManV 5 - Massenan-

fall von bis zu fünf Verletzten und Betroffenen" 

zu erhöhen. 

3 Personen hatten schon eigenständig das 

Haus verlassen und standen beim Eintreffen 

der Einsatzkräfte vor dem Gebäude. 2 Familien 

befanden sich noch im Gebäude, eine 5-köpfige 

Familie mit 2 Kindern wurde aus der Wohnung 

in der ersten Etage nach draußen begleitet. 
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Die 3-köpfige Familie mit einem Kleinkind war 

im Dachgeschoss und durch die Rauchentwick-

lung eingeschlossen. Die Familie konnte sich in 

einer Kammer vor der Rauchentwicklung in Si-

cherheit bringen. Die Mutter mit dem Kleinkind 

konnte mittels Drehleiter über das Dachge-

schossfenster gerettet werden. Der Vater 

wurde bewusstlos und musste durch einen 

Trupp unter Atemschutz durch das Treppen-

haus gerettet werden. Das gesamte Gebäude 

wurde geräumt. Der Einsatzleiter erhöhte die 

Alarmstufe für den Rettungsdienst umgehend 

auf die nächsthöhere Alarmstufe "ManV 10 - 

Massenanfall von bis zu zehn Verletzten und 

Betroffenen", was zur Alarmierung von Ret-

tungsdiensteinheiten aus nahezu dem gesam-

ten Kreis Recklinghausen führte. 

Durch den Rettungsdienst wurden 11 Personen 

ärztlich gesichtet, untersucht und behandelt: 

Zwei Personen wurden als schwer verletzt ka-

tegorisiert und neun Personen (inklusive der 

Kinder) als lediglich betroffen und unverletzt 

kategorisiert. In den Fällen der Verletzungen 

handelte es sich um Rauchgasinhalationstrau-

men. Die zwei schwerverletzten Personen wur-

den durch den Rettungsdienst mit Notarztbe-

gleitung in umliegende Krankenhäuser trans-

portiert. 

Die Brandbekämpfung im Keller wurde durch 

mehrere Trupps unter Atemschutz mit Lösch-

rohren vorgenommen. Circa eine Stunde nach 

Beginn der Löschmaßnahmen konnten die ein-

gesetzten Trupps "Feuer unter Kontrolle" ver-

melden. Im Anschluss wurden Nachlöscharbei-

ten eingeleitet, welche bis circa 04:00 Uhr an-

dauerten. 

Die Dachgeschosswohnung ist durch den 

Brandrauch nicht mehr bewohnbar. 

Im Anschluss an die Maßnahmen der Feuer-

wehr sperrten die Wasser- und Energieversor-

gungsunternehmen die Versorgung des Gebäu-

des ab. Die Bewohner und Bewohnerinnen ka-

men bei Bekannten und Verwandten unter. In-

wieweit das Gebäude im Laufe des Tages in Tei-

len wieder bezogen werden kann, war zum 

Zeitpunkt des Einsatzendes der Feuerwehr 

nicht abschließend geklärt. 

Der Einsatz der Feuerwehr dauerte bis 05:00 

Uhr an. Im Einsatz befanden sich die Kräfte der 

hauptamtlichen Wachbereitschaft der Feuer- 

und Rettungswache, die Einsatzleitdienste der 

Feuerwehr Recklinghausen, der Organisatori-

sche Leiter Rettungsdienst der Feuerwehr Her-

ten sowie ein Leitender Notarzt des Kreises 

Recklinghausen zur Führung der Rettungsdien-

steinheiten, die ehrenamtlichen Löschzüge Alt-

stadt und Hochlar, sowie Rettungsdienstein-

heiten aus dem Kreis Recklinghausen. Der eh-

renamtliche Löschzug Süd besetzte die ver-

waiste Feuer- und Rettungswache an der Kurt-

Schumacher-Allee und sicherte das weitere 

Stadtgebiet ab. 

 

Brand in einem Mehrfamilienhaus mit 

21 Betroffenen 
Am Freitagabend (06. Dezember 2024) kam es 

in Recklinghausen-Süd zu einem Brand eines 

Abstellraumes im Hausflur eines Mehrfamilien-

hauses, infolgedessen eine Person per Drehlei-

ter über ein Fenster gerettet werden musste. 

Feuerwehr und Rettungsdienst befanden sich 

im Großeinsatz. 

Um 19:06 Uhr liefen die ersten Notrufmeldun-

gen zu einem Wohnungsbrand auf der Bochu-

mer Straße im Recklinghäuser Süden über den 

Notruf 112 bei der Kreisleitstelle Recklinghau-

sen ein. Die Leitstelle alarmierte daraufhin um-

gehend ein starkes Kräfteaufgebot von Feuer-

wehr und Rettungsdienst. 

Vor Ort bestätigte sich der Lage: Im zweiten 

Obergeschoss eines Mehrfamilienhauses war 

eine starke Rauchentwicklung erkennbar. Auf 

Grund der starken Rauchentwicklung und un-

klaren Brandentwicklung wurden 2 weitere 

Löschzüge nachalarmiert. 20 Personen waren 

schon bei Ankunft der Einsatzkräfte vor dem 

Gebäude in Sicherheit gelangt. Eine Person 

musste mittels Drehleiter über ein Fenster der 

dritten Etage gerettet werden. Durch den Ret-

tungsdienst wurden alle Personen vorsorglich 

gesichtet. Keine der Personen war verletzt. 

Die Brandbekämpfung wurde durch mehrere 

Trupps unter Atemschutz vorgenommen. Beim 
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Vorgehen der Trupps stellte sich heraus, dass 

der Brandherd nicht in der Wohnung selbst 

war, sondern in einem Abstellraum des Haus-

flures. Nach Beginn der Löschmaßnahmen im 

Abstellraum konnten die eingesetzten Trupps 

"Feuer unter Kontrolle" vermelden und den 

Brand löschen. Im Anschluss wurden Nach-

löscharbeiten eingeleitet, welche bis circa 

23:00 Uhr andauerten. 

2 Wohnungen in der Brandetage sind nicht be-

wohnbar. 

Der Einsatz der Feuerwehr dauerte bis 23:42 

Uhr an. Im Einsatz befanden sich die Kräfte der 

hauptamtlichen Wachbereitschaft der Feuer- 

und Rettungswache, der Rettungsdienst mit 2 

Rettungswagen und einem Notarzt sowie die 

ehrenamtlichen Löschzüge Süd, Ost und Suder-

wich. Der ehrenamtliche Löschzug Altstadt be-

setzte die verwaiste Feuer- und Rettungswache 

an der Kurt-Schumacher-Allee und sicherten 

das weitere Stadtgebiet ab. 

 

Dachstuhlbrand in Neubaugebiet 
Zum Brand eines Dachstuhls eines noch im Bau 

befindlichen Einfamilienhauses in einem Neu-

baugebiet in Recklinghausen-Ost kam es am 

frühen Dienstagmorgen (17. Dezember 2024). 

Verletzt wurde niemand. 

Die Feuerwehr Recklinghausen wurde mit dem 

Meldebild "Dachstuhlbrand" um 05:25 Uhr 

zum Holdunderweg in Recklinghausen-Ost 

alarmiert. Im dahinter befindlichen Neubauge-

biet "Kirschgärten" sollten aus einem Haus 

Flammen und Rauch aus dem Dachbereich 

dringen. 

Beim Eintreffen der ersten Kräfte bestätigte 

sich diese Meldung: Der Dachstuhl eines unbe-

wohnten, noch im Bau befindlichen Reihen-

hauses stand in Flammen. Unmittelbar brach-

ten die Einsatzkräfte einen Löschangriff vor. 

Hierzu kamen zwei Trupps unter Atemschutz 

sowie eine Drehleiter mit Wenderohr zum Ein-

satz. Das ebenfalls noch im Bau befindliche 

Nachbarobjekt wurde auch kontrolliert. Da es 

bereits vor Eintreffen der Feuerwehr eine 

Brandausbreitung auf das Nachbarobjekt gege-

ben hatte, musste auch hier der Brand im Dach-

bereich abgelöscht werden. Zur Verhinderung 

einer weiteren Brandausbreitung wurde eine 

Riegelstellung zu den weiteren Nachbargebäu-

den aufgebaut und erfolgreich gehalten. 

Im Anschluss ergaben sich umfangreiche Nach-

löscharbeiten und Brandkontrollen. Hierzu 

mussten auch die Dachhäute der benachbarten 

Häuser geöffnet und auf Glutnester kontrolliert 

werden. 

Aufgrund des Feuerwehreinsatzes kam es zu 

zeitweisen Verkehrsbehinderungen auf der 

Castroper Straße. 

Eine besondere Herausforderung an dieser Ein-

satzstelle war die Befahrbarkeit des Neubauge-

biets. Aufgrund der Witterung und Sichtver-

hältnisse war das Bewegen und Rangieren der 

Großfahrzeuge im noch nicht vollständig befes-

tigten Baufeld nur mit äußerster Vorsicht mög-

lich. 

Verletzt wurde niemand. 

Der Einsatz der Feuerwehr dauerte bis 11:30 

Uhr an. Die Recklinghäuser Feuerwehr war mit 

den Einsatzkräften der hauptamtlichen Wach-

bereitschaft der Feuer- und Rettungswache, 

der Ausbildungseinheit (ToJ), dem Einsatzleit-

dienst, den ehrenamtlichen Löschzügen Suder-

wich, Ost und Altstadt sowie dem Rettungs-

dienst mit RTW und einem Notarzt im Einsatz. 

Teile des ehrenamtlichen Löschzugs Süd be-

setzten, zusammen mit den Löschzügen Alt-

stadt und Suderwich, die verwaiste Feuer- und 

Rettungswache an der Kurt-Schumacher-Allee. 
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Abkürzungs- und Bildverzeichnis 
 

Abkürzung Bedeutung / Erläuterung 

IdF NRW Institut der Feuerwehr Nordrhein-Westfalen 

THW Bundesanstalt Technisches Hilfswerk 

vfdb Vereinigung zur Förderung des deutschen 

Brandschutzes e.V 

GSG Gefährliche Stoffe und Güter 

BMA Brandmeldeanlage 

BAB Bundesautobahn 

PKW Personenkraftwagen 

LKW Lastkraftwagen 

VU Verkehrsunfall 

DB Deutsche Bahn 

Blindgänger WK Blindgänger aus Weltkriegszeiten 

ABC-Einsätze Atomare, Biologische, Chemische Einsätze 

ELW Einsatzleitwagen  

HLF Hilfeleistungslöschfahrzeug 

DLK 23/12 Drehleiter mit Rettungskorb, 23m Rettungs-

höhe bei 12m Ausladung 

TLF Tanklöschfahrzeug  

LF Löschgruppenfahrzeug 

GW-Mess/ Atemschutz Gerätewagen-Messtechnik und –Atemschutz 

GW-T Gerätewagen-Transport 

GW-L Gerätewagen-Logistik 

MTF Mannschaftstransportfahrzeug 

KdoW Kommandowagen 

NEF Notarzteinsatzfahrzeug 

RTW Rettungswagen 

KTW Krankentransportwagen 

GW-RETT Gerätewagen-Rettungsdienst 

KatS Katastrophenschutz 

SW Schlauchwagen 

TS Tragkraftspritze 

AGBF Arbeitsgemeinschaft der Leiter der Berufsfeuer-

wehren 

BHKG NRW Brandschutz-, Hilfeleistungs- und Katastrophen-

schutzgesetz des Landes Nordrhein-Westfalen 

BZ Entgleisung Blutzuckerentgleisung 

m. Arzt mit Notarzt 

o. Arzt ohne Notarzt 

TH Technische Hilfeleistung 

ITW Intensivtransportwagen 

Krhs Krankenhaus 

NAW Notarztwagen 
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JF Jugendfeuerwehr 

JFM Jugendfeuerwehrmann 

FwDV Feuerwehrdienstvorschrift 

FuR Feuer- und Rettungswache 

LZ  Löschzug 

SRHT Spezielle Rettung aus Höhen und Tiefen 

 

Bildverzeichnis 

Alle Bilder: Stadt Recklinghausen, Fachbereich 37, Feuerwehr, 2024. 
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Impressum 
 

Herausgeber: 

Stadt Recklinghausen 

-Fachbereich 37- 

Feuerwehr Recklinghausen 

Kurt-Schumacher-Allee 2 

45657 Recklinghausen  

Kontakt: 

Telefon: +49-(0)2361-50 3030  

E-Mail: feuerwehr@recklinghausen.de  

Internet: www.recklinghausen.de und www.feuerwehr-recklinghausen.de 

Leiter der Feuerwehr Recklinghausen:  

Ltd. Branddirektor Dipl.-Ing. Thorsten Schild 

Verantwortlicher im Sinne des Landespressegesetz NRW § 8 (V.i.S.d.P): 

Brandamtmann Christian Schell  

Telefon: +49-(0)2361-50 3010 

E-Mail: christian.schell@recklinghausen.de 

Die Stadt Recklinghausen ist eine Körperschaft des Öffentlichen Rechts. 

Sie wird vertreten durch Bürgermeister Christoph Tesche. 


